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Mit m a t r i x  e v o l u t i o n ®  verändern sich körperliche, 
emotionale, mentale und spirituelle Themen innerhalb 
weniger Minuten.
Wie schnell diese Veränderungen spür- und sichtbar
werden, erleben Sie direkt durch Live-Demos über 
die neue Generation der 2-Punkt-Methode! So kann 
Gesundheit, Glück und Lebenserfolg auf allen
Ebenen bei Ihnen einziehen.

Erlebnisabende mit Live-Demos und Ausbildungen im 
Dreiländereck und von Berlin-München bis Innsbruck.
Genaue Veranstaltungstermine fi nden Sie auf unserer Homepage 
unter www.akademie-des-wissens.de

Wir freuen uns auf Sie!

 verändern sich körperliche, 
emotionale, mentale und spirituelle Themen innerhalb 

sichtbar

Erlebnisabende mit Live-Demos und Ausbildungen im 

Lautenbacher Kalender 2012

Format: 30 x 42 cm
Preis: € 12,50 
Mit 9 Postkarten zum heraustrennen!

Aus der Vielfalt der Bilder, die übers Jahr in der „Malwerkstatt“ der 
kleinen Lautenbacher Volkshochschule entstanden sind, haben wir eine 
feine Auswahl getroffen und den Kalender 2012 zusammengestellt. 

Beschenken Sie Ihre Freunde, Bekannten oder Geschäftspartner. Mit 
dem Kauf dieses Kalenders unterstützen Sie unsere Einrichtung; denn 
der Erlös ist für unsere Neubauten „Haus am Kirschbaum“ und „Haus 
am Wald“. 

Auf folgenden Wegen können Sie bestellen:

Postweg: Bestellvordruck
E-Mail: vertrieb@dorfgemeinschaft-lautenbach.de
Telefon: 07552 262 108
Fax: 07552 262 162
Internet-Shop: www.dorfgemeinschaft-lautenbach.de
Lautenbach: Lädle im Kontor

Hiermit bestelle ich ....... Exemplare des Lautenbacher Kalenders 2012 
zum Preis von je 12,50 € zuzüglich Versandkosten.

Vorname .......................................................................................

Nachname .................................................................................

Anschrift ......................................................................................

PLZ und Ort ...............................................................................

Bestellung an: Lebens- und Arbeitsgemeinschaft Lautenbach e. V. 
88634 Herdwangen-Schönach
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E d i t o r i a l
Liebe Leserin, lieber Leser,
angesichts dessen, was sich jetzt wahrscheinlich für 
die meisten erlebbar abspielt in der Welt, ist es nicht 
verwunderlich, dass in unseren Beiträgen Finanz-Wirt-
schaft und Eurokrise nicht ausgeblendet werden. Ja, 
ich persönlich finde hier ist es sogar notwendig, die 
Dinge beim Namen zu nennen und in Austausch zu 
kommen mit einander, wenn die Not gewendet werden 
soll. Das gelingt auch nur, wenn ich persönlich mein 
Verhalten in den Alltagsdingen ändere.

Vor 20 Jahre hatten 12 Menschen die Initiative eine  
Interessengemeinschaft für Lebensgestaltung zu 
bilden. Gemeinschaften, Vereine Initiativen wie auch  
immer sie sich nennen, brauchen Räume und Mate-
rialien und Zugang zur Information mit allen Mög-
lichkeiten der modernen Medien. Die IG stellte über 
alle einzelnen Ausführungen zur Lebensgestaltung die 
Forderung nach mehr Information, Koordination und 
Kooperation. Deshalb wurde im Christophorus Haus 
ein öffentliches "Büro für Kultur und Soziales"  ein-
gerichtet. Das Haus war für 10 Jahre ein lebendiges 
Kulturhaus mit der Anlaufstelle, öffentlichen Vorträ-
gen, Kaffeestunden für Jung und Alt, Arbeitsgruppen, 
Workshops Vernetzungstreffen Ausstellungen und 
vieles mehr. Dann kam der Wandel, da die Talander-
schule Schule für Erziehungshilfe, das ganze Haus 
benötigte.
Wir konzentrierten uns seitdem mehr auf konkrete 
Projekte, die Welle, die Dienstleistungsarbeit und seit 
2008 das Projekt Gemeinschaft - Vorsorge - Nahver-
sorgung. Heute sind 27 Initiativen in der IG zusam-
men geschlossen. Inzwischen beraten und arbeiten 
wir auch im Bürgerbesprechungsraum der Stadt Wan-
gen im Rathaus.
Der Winter ist die Zeit der Besinnung nach Innen. 
Auch dafür gibt es Anregendes in dieser Ausgabe. 
Ich wünsche Ihnen innere Ruhe und Zeit für lichtvolle 
Stunden. 

Ihre Ingrid Feustel

Zukunft neu gestalten, 
Brücken bauen 

In der Adventszeit, in dieser Zeit der Vorbereitung auf 
das hoffnungsbringende Licht, bereitet sich jedes Jahr 
der christlich gestimmte Mensch auf das Urweihnachts-
fest vor, das den Beginn einer Zeitenwende darstellte, 
die einen Neuanfang für die gesamte Menschheit bein-
haltete. 

In der heutigen Zeit müssen wir uns ständig mit Ver-
änderungen auseinandersetzen, denn die gesamte Welt 
ist unaufhörlich in Bewegung. Das kann unserem Leben 
eine positive Wende geben. Ein Neuanfang kann sogar 
unser Selbstvertrauen stärken.

Die Mehrheit der Menschen erwacht zu einem neuen 
Bewusstsein, lehnt die machtbetonte Fremdbestim-
mung vermehrt ab und sucht die Eigenverantwortung, 
wie es auch ein Blick in die arabische oder afrikanische 
Welt deutlich zeigt. Überall bieten heute alle bisherigen 
Strukturen, ob in der Finanzwelt, Politik, Wirtschaft oder 
im sozialen Bereich, keinen Halt mehr und fordern eine 
neue Ordnung. Das Vertrauen der Menschen zu den Füh-
rungsebenen geht vermehrt verloren. Immer deutlicher 
wird das Gefühl, dass zum intellektuellen Denken das 
bisher kaum beachtete Herzdenken hinzukommen muss, 
um die stark vernachlässigte Gerechtigkeit und das 
umfassende Gleichgewicht in die menschlichen Zusam-
menhänge zu bringen.       

Diese Entwicklung ist hoffnungsgetragen, lichtvoll, 
adventlich, sie geht bewusst auf ein neues Zeitalter 
zu und schöpft ihre Willensimpulse aus den Tiefen des 
Herzbewusstseins. Dies zeigen in fast allen Ländern 
die neuen Initiativen für eine optimal menschlichere 
Zukunft, sei es die Sekem Initiative, Findhorn Gemein-
schaft oder auch das soziale neue Bankwesen (GLS) und 
unzählige andere. Berichte und Hinweise von zukunfts-
trächtigen bereits in die Tat umgesetzten Ideen, werden 
in fast allen Medien veröffentlicht, so auch in der Welle.
Eine weitere Hilfe auf diesem Entwicklungsweg ist die 
feinstoffliche Wahrnehmung.

Die Wissenschaft (Quanten Physik) hat entdeckt, dass 
es eigentlich keine Materie gibt, wie wir sie gewohnt 
sind, sondern dass alles Licht ( Schwingung ) ist,  
Materie kann deshalb auch als geronnenes oder auch 
als verdichtetes Licht bezeichnet werden. Wenn nun 
von feinstofflicher Wahrnehmung die Rede ist, wird 
die Schwingungsebene der Materie angesprochen. Mit 
dem Blick der Seelenaugen können wir dann Intelligen-
zen mit hohem Bewusstsein wahrnehmen, die einen 
Schwingungsleib haben, also für unsere materiellen 
Augen nicht sichtbar sind. Während meiner langjährigen 
Beratertätigkeit konnte ich gerade bei jüngeren Men-
schen diese Entwicklung beobachten.

Aus dieser besonderen Fähigkeit der Geistberührung 
kann der Schauende wichtige Brücken bauen z.B. zu den 
Engeln und Elementarwesen und dadurch Erkenntnisse 
für die neue fortschrittlichere Gestaltung des Kommen-
den erhalten. Es gehört Mut und Wahrhaftigkeit dazu, 
diesbezügliche Erlebnisse und Erkenntnisse einer breiten 
Öffentlichkeit vorzustellen. Häufig wird es als "spinnert" 
abgetan. Aber das ist ja meistens das Los alles Neuen, 
das dem waren Fortschritt dient, nach einigen Jahren ist 
es dann als Selbstverständlichkeit anerkannt und nicht 
mehr wegzudenken.

Diese Erfahrungen auf der Ebene der feinstofflichen 
Welt sind jetzt vermehrt für viele Menschen möglich und 
lassen auf eine hoffnungs- und lichtvollere, adventliche, 

E d e l s t e i n h a u s
Das besondere Geschenk aus edlen Steinen

Schmuck - Heilsteine - Edelsteinfiguren

Besuchen Sie uns in Wangen/Allgäu, Bindstrasse 71
Inh.Isabella Kösel , Tel. 07522 - 20800, edelsteinhaus@web.de

                        

Spaltenbreite 93 mm

Höhe 30 mm

1,15 €/mm

Yoga
in  Friedrichshafen
Tel. 07541 - 372708

www.yoga-in-friedrichshafen.de
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kreative und bessere Zukunft hoffen. Das setzt voraus, 
dass der Mensch lernt, sich bewusst immer vertrauens-
voller der geistigen Welt zu öffnen, um daraus prakti-
sche Anleitungen für die weitere positive Entwicklung zu 
erhalten. Eine zwingende Voraussetzung dazu ist aber 
auch, dass unsere Hoffnungsträger der Zukunft, unsere 
Kinder, ein möglichst heiles soziales Umfeld haben. Es 
werden heute in den Kindern leider zu viele zukunfts-
trächtige Fähigkeiten, z.B. diese Kommunikation mit der 
feinstofflichen Welt, durch Unverständnis und Unkenntnis 
der Erzieher gehemmt. 

Die Autorin Inga Burg durfte ihre Erkenntnisse der 
Geistberührung schon seit ihrer Kindheit haben. Die 
verschiedenen Hinweise von den Wesenheiten waren ihr 
zeitlebens eine große Hilfe. Auch noch heute überlässt 
sie sich in allen wichtigen Anforderungen dankbar dieser 
geistigen Führung.

In ihren gern gelesenen Büchern "Es ist möglich…" und 
"Hoppla Berti" schildert sie bewegend und lebendig ihre 
Erlebnisse mit diesen für sie realen Geistwesen aus der 
feinstofflichen Welt, die wirksam regelnd in das Erdge-
schehen eingreifen. Ihre praktischen Anleitungen und 
Meditationen können den Lesern besonders in schwieri-
gen Zeiten eine große Hilfe auf seinem individuellen Weg 
sein.

Ihre sich ständig verfeinerte Kommunikation mit diesen 
Elementarwesen machte es möglich, Turmalinplatten mit 
außergewöhnlichen Schutzfunktionen gegen schädliche 
Erdstrahlen und Elektrosmog zu entwickeln, die ebenso 
das Wohlbefinden des Menschen optimieren. Ein Hand-
schmeichler mit ähnlichen Eigenschaften, den man gut 
bei sich tragen kann, schließt zunächst diese Zusam-
menarbeit erfolgreich ab. Das Thema Berührung mit 
der Geistwelt wird fortgesetzt an Hand einer bewegten 
Biografie "Andreas”. 

Mit diesen Büchern wird ein reales Thema aufgegriffen, 
das weltweit eine immer größere Bedeutung gewinnt. 
Immer häufiger wagen die Menschen, von Grenzerfah-
rungen und deren Inhalte zu berichten. Dieses gewinnt 
auch in wissenschaftlichen Kreisen zunehmend an 
Bedeutung, wie es viele der erfolgreichen Experimente 
bereits zeigen.

Diese kleine Darstellung möchte ich mit einem Weih-
nachtsgruß an die Leser der "Welle" abschließen. Mitge-
teilt wurden diese Worte an die Autorin zu Weihnachten 
2009.

"Hört das leise Singen, 
hört das feine Klingen,
spürt das große Schwingen,
es ist Weihnachtszeit.
Sterne glänzen, 
Sterne schauen in die weite Nacht.
Habt ihr Menschen das gespüret, 
wer hier hält die Wacht?
Engel singen schwebend, hehr:
Jesus ist geboren heute, 
ihm sei Liebe, Dank und Ehr"

- Wolfgang Ronneburg -

BECAUSE WE BELIEVE 
IN THE HUMAN BEING

 

Dieses weltweite Projekt startet am 06. Januar 2012 mit 
einer Ausstellung auf dem Möhrlehof in Großschönach

 

VERGANGENHEIT durch unser Vertrauen 
und Glauben an das menschliche Wesen 

HEUTE heilen
 

Initiatoren sind die 
Künstler Kay Reynolds und Gabriel Valansi, u.a.

 

Termine zu Vorträgen/Seminaren mit Schwerpunktthema 
lebens-werte Visionen entwickeln 

und mutig auf den Weg gehen,
bzw. Besichtigung mit Führung auf dem neuen Möhrlehof 

erfahren Sie unter www.humisal.de oder bei
 

Hubert & Susanna Möhrle
Aachtalstraße 10

D-88634 Großschönach
Tel.: 0049 (0) 7552 / 40333
Fax: 0049 (0) 7552 / 40388

Mobil: 0170/8903172
info@humisal.de
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Turmalin - 
der geheimnisvolle Edelstein
Der Turmalin ist wohl die eindrucksvollste und rätselhaf-
teste Erscheinung unter den Edelsteinen - kein anderer 
Kristall zeigt eine solche Vielfalt an Farben und einen so 
komplexen Formaufbau. Auch ist er der einzige Stein, 
der sich elektrisch aufladen lässt, was ihm den Namen 
"Aschenzieher" verlieh. Interessanterweise war er 
lange der große "Unbekannte" und wurde mit anderen 
Edelsteinen verwechselt. Der grüne Turmalin wurde 
als Smaragd, der rote als Rubin gehandelt. Erst im 18. 
Jahrhundert fasste man seine Vielfalt unter dem Namen 
Turmalin (singhalesisch turamali = farbiger Stein) 
zusammen, indem man eine neue Systematik anhand 
der chemischen Analyse entwickelte. Die großen Kristalle 
Madagaskars wurden erst um 1900 gefunden und durch 
die Franzosen Alfred Lacroix und Pierre Termier das erste 
Mal 1908 aufgesägt, die typische Zonierung fotografiert 
und beschrieben. Doch diese Entdeckung geriet in Ver-
gessenheit und die Kristalle wurden wie damals üblich 
zerschlagen, um daraus Schmucksteine zu schleifen. 
Erst 60 Jahre später wurde ein Schweizer Sammler auf 
die Abbildungen von Lacroix aufmerksam und ließ einen 
Kristall in Idar Oberstein aufsägen. Diese Wiederent-
deckung war der Beginn eines wachsenden Interesses 
am Turmalin, dem eine phänomenologische Auseinan-
dersetzung folgte. Durch den Weleda-Kalender 1984 und 
die Ausstellung zu den Münchener Mineralientagen 1985 
wurden die farbigen Querschnitte erstmals einer breiten 
Öffentlichkeit präsentiert. 1990 folgte die umfangreiche 
und großformatige Turmalin-Monographie von Friedrich 
Benesch und Bernhard Wöhrmann mit vielen hochwer-
tigen Abbildungen. Doch keine noch so gute Fotografie 
kann das Farberlebnis anhand der Originale ersetzen. 
Glücklicherweise gibt es die Dauerausstellung im Kristall-
museum Riedenburg und die zwei großen Sammlungen 
"turamali" und "turmalinzimmer", die in Abständen an 
verschiedenen Orten zu sehen sind. 

Weihnachtslicht und Turmalin-Wesen
Diese Ausstellung in den Heiligen Nächten findet vom 
26.  Dezember 2011 bis 1. Januar 2012, täglich von 
10.00 bis 16.00 Uhr auf dem Andreashof in Überlingen 
statt. Führungen sind jeden Tag um 11.00 und 15.00 Uhr. 

Das Anliegen dieser Ausstellung ist eine Präsentation 
besonderer Turmalinquerschnitte bei Tageslicht, die Ein-
blicke in dieses "Wunder der Natur" gibt. Darüber hinaus 
ermöglicht gerade die Beschäftigung mit diesem einzig-
artigen Phänomen in der Kristallwelt Erlebnisse, in denen 
das "Weihnachtslicht" unmittelbar erfahrbar werden 
kann. 

"Das Licht scheint in der Finsternis" (Joh 1,5)

Wie stark ist in den Turmalinen die Durchlichtung der 
dunklen Materie sichtbar! Erst in der Begegnung, Durch-
dringung und Verwandlung von Licht und Finsternis ent-
steht diese wunderbare Farbenvielfalt, die unsere Seele 
zutiefst berühren kann. Kaum eine Zeit im Jahr ist geeig-
neter für diese Vertiefung als die Tage zwischen Weih-
nachten und Epiphanias, die 12 heiligen Nächte. Dreieck 
und Stern im Turmalin sind wie Symbole für Krippe und 
Kreuz, in denen sich das Mysterium der kosmischen 
Inkarnierung der Christuswesenheit zu einem besonderen 
Urbild verdichtet. 

Mehr Infos: www.lichtyam-andreashof.info
- Wilko Braa -
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www.naturkost-suedwest.de

Naturkost | Naturkosmetik | Naturfarben 

Bücher

Lindauer Straße 87 
88239 Wangen
Fon 07522-5700 
Fax 07522-8517

Öffnungszeiten
Mo-Fr 8.00-12.30 Uhr 
und 14.30-18.00 Uhr
Sa 9.00-12.30 Uhr 

Ö f f n u n g s z e i t e n :
MO - FR 07:30 - 13:00 Uhr
und 14:00 - 18:30 Uhr
SA 09:00 - 13:00 Uhr

w w w . n a t u r k o s t - c e r e s . d e

Malreise auf Patmos
Wir als Herausgeber und im Mitarbeiterteam bekom-
men viel positive Resonanz. Fragen uns aber auch, was 
denken die Leser? Was wird gelesen? Was interessiert 
unsere Leser? 
Dieses Jahr hatte ich ein ganz besonderes Erlebnis. Ein 
Malkurs war bei den Kleinanzeigen angekündigt und ich 
war eine der Teilnehmerinnen. Wie erfreut war ich, daß 
von 8 Teilnehmern, vier Welleleserinnen dabei waren. 

Es war ein sehr beeindruckendes Inselerlebnis auf 
Patmos. Noch nie hatte ich gewagt auf so ein Angebot 
zuzugehen. Zu Malen! Aber Patmos hatte mich angezo-
gen. Und so konnten wir diese herrliche Natur, diesen 
besonderen Ort der Menschheitsgeschichte entdecken. 
Licht, Farbe und Wasser, Natur und Himmel, jeden Tag 
ein Schauspiel: morgens der Sonnenaufgang, abends 
ihren Untergang. Die mit Licht und Farbe durchleuchte-
te Natur im Kontrast zu den kargen, sandigen, gerölli-
gen, unbewachsenen Bergen. Um diese Jahreszeit kein 
Wachstum, kaum Blühendes. Nur die Bogouvilien in ihrer 
rot-violetten Pracht leuchteten an den weißen Wänden 
der Fischerhäuser umso eindrucksvoller. 
Das Wasser ist auf Patmos eine Kostbarkeit. Jede Woche 
kommen Wasserkontainer vom Festland. Jeder Bürger, 
jeder Tourist wird aufgefordert mit dem Wasser spar-
samst umzugehen.   

Die Malerin Birgit Schwartz-Glonnegger zeigte uns die 
schönsten Buchten fernab von Touristentrubel. Stunden-
lang saßen wir vor einer alten Klosteranlage. Der Ort 
ganz unberührt, man hat den Eindruck, hier steht die 
Zeit still. Die kleine Kirche, ein Kleinod mit Ikonen, in 
der ich gerne verweilte. Das Licht wurde von den weißen 
Wänden aufgesogen. Es war sehr heiß draußen, jedoch 
in der Kirche eine angenehme Temperatur zum besinnen 
und zum meditieren, um dann zum malen. 

Das Wassererlebnis des ägäischen Meeres war für mich 
wie ein Eintauchen und gleichzeitiges Verspüren dieses 
Ortes, dieser Insel auf der Johannes das Offenbarungs-
erlebeniss hatte. Die Grotte selber war nicht so wichtig. 
Da strömten täglich viele Hundert Menschen hin, ein 
Kommen und Gehen. 

Malend kamen wir noch ganz anders dieser Insel mit 
ihrem Licht, ihren Farben und dem Wasser, dem Genius 
Loci, näher.

- Ingrid Feustel -

Freie Praxis 
Spirituelle Psychologie 

Kunst- und Gestaltungstherapie
Heilung in der Biographie

Begleitung in entsprechender Weise für 
Person - Partner - Familie - Gruppe - Organisation

in deutscher u./o. englischer Sprache 

Berufsbegleitung durch 
Supervision - Moderation - Entwicklung
Fortbildungs- und Schulungsseminare 

Telefon + 49 (0)172 718 2849 
Email cbee@christophori.com 

C
h
ri

st
o
p
h
or

i 
I.

Christopher Bee
Diplom Psychologe 
Deg. BA Soc. Psy. Sussex

Diplom Kunst-, Mal- u. 
Gestaltungstherap ut e
EB.SKMGT Zürich

Berufliche Weiterbildung in der Biographiearbeit
Neue intensive professionelle Grundausbildung während 
9 Wochenenden und 1 Woche beginnt ab Herbst 2012. 
www.christophori.com 
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„Kleine Lautenbacher Volkshochschule“ bringt den 

Lautenbacher Kalender 2012 heraus

Vor einigen Jahren wurde in der Dorfgemeinschaft 
 Lautenbach, Herdwangen-Schönach, die „Kleine Lauten-
bacher Volkshochschule“ eingerichtet. Die verschiede-
nen Freizeitangebote richten sich an betreute Menschen 
ab einem Alter von 35 Jahren. 

Das Malen ist freitags von 15:30 bis 17:00 Uhr. Ein 
fester Treffpunkt, um aus dem Arbeitsalltag auszutre-
ten, um einzutauchen in Bilder, Farben und Stimmun-
gen. 
Bis zu 20 betreute Menschen werden dort von Rose-
marie Jakob künstlerisch angeleitet. Einige nehmen 
fortlaufend an den Malkursen teil, andere nur für einen 
begrenzten Zeitraum. 

Bericht über einen Besuch in der Malwerk-
statt der Kleinen Lautenbacher Volkshoch-
schule im Frühjahr 2011: 

Heute gibt es Zweige vom Obstbaumschnitt. Die Knos-
pen sind noch nicht aufgebrochen. Rosemarie Jakob 
zeigt, wie diese als Vorlage dienen können. Und dann 
geht es ans Werk. Der Zweig wird aufs Blatt gelegt 
und mit einem Stift werden die Konturen übertragen. 
Mit Aquarellfarben oder mit Kreiden wird Farbe ins 
Bild gebracht und der Zweig auf dem Blatt mit Leben 

gefüllt. Zarte Blüten entstehen, die ersten Blätter 
werden angedeutet, Frühlingswolken sind im Hinter-
grund. Jedes Bild ist anders. Aber nicht alle haben sich 
für einen Zweig entschieden. Da gibt es viele andere 
Motive, die aus dem Innern heraus aufs Papier gebracht 
werden wollen. Aber auch angefangene Bilder, an 
denen weiter gearbeitet wird. An der großen Staffelei 
steht Petra und arbeitet an ihrer Bergidylle. Aus zar-
tem Papier faltet sie Vögel und klebt sie aufs Bild. Im 
Vordergrund fehlt aber noch etwas und gekonnt malt 
sie dort eine weidende Kuh hin. Rosemarie Jakob steht 
jedem zur Seite, schaut, gibt Tipps, hilft, wenn es mal 
nicht so richtig weiter geht.

Aus der Vielfalt der Bilder, die übers Jahr entstan-
den sind, wurde eine Auswahl getroffen und für den 
Kalender 2012 zusammengestellt. Wird das eigene Bild 
ausgewählt, freuen sich die Künstler sehr. Und wenn 
dann der fertige Kalender vorliegt, dann erfüllt das alle 
Beteiligten mit Freude und Anerkennung. 

Der Erlös aus dem Kalenderverkauf ist für die Ersatz-
Neubauten "Haus am Kirschbaum" und "Haus am 
Wald".  

Mehr Infos: 
www.dorfgemeinschaft-lautenbach.de

Kontakt: www.lehrer-see-minar.de   
c/o Gabriele Kühne, Im Gehren 1, 88662 Überlingen, 
Tel. 0 75 51 - 6 20 39 oder post@lehrer-see-minar.de, 
c/o Bernd Schulz, Tel. 0 75 51 - 6 85 86
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Veranstaltungen:
DEZEMBER 2011 
 
DO 01.1�.
08:30 - 17:30 Uhr, “Anthroposophie - Ein Weg 
mit Menschen”, Fortbildung mit Dieter Schulz, 
Regine Bruhn, Cornelius Weichert, u.a.
5 x 2 Tage: 01./02.12.2011; 26./27.01.; 
23./24.02.; 22./23.03. und 24./25.05.2012  
Camphill Ausbildungs- u. Tagungszentrum  
Frickingen

19:30 Uhr, “TanzKlang und Bewegungslabor - 
ConTango” mit Christian und Jutta - KonsTanz, 
Schloss Glarisegg, CH-Steckborn

19:30 Uhr, “MANTEïON - Eine Akademie des 
Menschen”, Vortrag über die Orientierung an 
der Zeitenwende mit Peter Haich,
Eulenspiegels Kulturraum, Wasserburg

20:00 Uhr, “Die Verkündigung im Isenheimer 
Altar”, Betrachtungen von Pfr. Jean-Marie Fal-
cone, Die Christengemeinschaft, Überlingen

FR 0�.1�.
09:00 - 17:00 Uhr, “Basale Stimulation in Päda-
gogik und Therapie”, Fortbildung mit Thorsten 
Tönjes, Heilerziehungspfleger und Kursleiter 
Basale Stimulation in Pädagogik und Therapie, 
Aufbaukurs an 3 Terminen: 02./03.12.2011 
jeweils von 09:00 - 17:00 Uhr und 04.12.2011 
von 09:00 - 14:00 Uhr
Camphill Ausbildungs- u. Tagungszentrum, 
Frickingen

14:00 - 18:00 Uhr, “Wickel und Auflagen”, 
Fortbildung mit Elke Zech / Pflegepädagogin, 
Heilerziehungspflegerin,
Camphill Ausbildungs- u. Tagungszentrum 
in  Frickingen

20:00 Uhr, “Geist des Geldes” Film von Yorick 
Niess, anschl. Gespräch mit Jean-Marie Falco-

ne zu diesem Thema, 
Kulturzentrum Linse, Weingarten

20:00 Uhr, “Jazz Spirit Now - Sternensaat & 
Weltenklang”, André Müller und Michael Fließ 
laden zu einem außergewöhnlichen Klanger-
eignis zur stillen Jahreszeit und zum Jahr 2012 
ein, Weberzunfthaus, Wangen/Allgäu

20:00 - ca. 22:00 Uhr,  “Offener Meditations-
abend zur Auflösung innerer Fesseln” mit 
Manuela Fischer-Scholl,
Sternenlicht, Überlingen-Deisendorf

20:00 Uhr, “Binnenraum”, BAF-Vernissage, 
Installation von Tatjana Kerl, durchgehend 
geöffnet bis 31.12. 2011, 
Galerie im Eulenspiegel, Wasserburg

SA 0�.1�.
09:00 Uhr, “Wandermagie”, Jahresabschluss-
Exkursion der Geomantiegruppe Bodensee, 
bei den Salemer Weihern, bitte anmelden bei 
Andreas Hösl, Treffpunkt: Parkplatz bei der 
Waldorfschule Überlingen

10:00 - 13:00 Uhr, “Wege der Substanzerkennt-
nis”, Übungsgruppe mit Dagmar Gohlke, Thera-
peutische Praxis, Pfullendorf-Aach-Linz

12:00 Uhr, “12 Uhr mittags im Advent”, 15 Minu-
ten besinnliche Orgelmusik zum Innehalten, 
St. Martin, Wangen/Allgäu

13:00 Uhr, “Nikolauswandern” mit der Beuroner 
Jakobspilgergemeinschaft,  
Treffpunkt Kloster Wald, 
18:00 Uhr, Ausklang und Segnung mit OSB 
Jakobus Kaffanke, 
Info bei der Furtmühle, Pfullendorf

14:00 Uhr, “Haus Rengold kennenlernen”, 
Hausführung, jeden ersten Samstag im Monat, 
Wohnstätte Haus Rengold, Überlingen

15:00 - 18:00 Uhr, “Schatzsuche der beson-
deren Art - Entdecke die Schätze in Dir”, für 
Kinder ab 7Jahren, mit Manuela Fischer-Scholl, 
Sternenlicht, Überlingen-Deisendorf

16:00 Uhr, “Carol Singing”, mit Gillian Turnham 
und Pfr. Jean-Marie Falcone, 
Die Christengemeinschaft, Überlingen

20:30 Uhr, “Nathan der Weise”, Interkulturelles 
Theaterprojekt, 
Islamische Moschee, Ravensburg

SO 0�.1�.
10:00 - 18:00 Uhr, “Ein Tag mit Atem, Klang, 
Stimme und Stille”, mit Sieghard Bay, 
FreiRaum, Kißlegg

11:00 - 17:00 Uhr, “Adventsbegegnung bei 
fröhlichem Adventsbrunch und Adventstee für 
Familien, 
15:00 Uhr, “Pilgern, Advent und Familienhilfe, 
was hat das miteinander zu tun”, Gespräch mit 
Evamaria Höffer, Furtmühle, Pfullendorf

MO 0�.1�.
08:00 - 16:15 Uhr, “Begleitung und Pflege 
schwerkranker und sterbender Menschen”, 
Fortbildung mit Pfarrer Hellmut Voigt, Petra 
Voigt, Elke Zech, an 2 Terminen: 05.12.2011 
und 06.12.2011 von 08.00 - 13.00 Uhr
Camphill Ausbildungs- u. Tagungszentrum 
in Frickingen

19:00 Uhr, “OM-Healing” mit Sabine Lupus, 
immer montags, 
Praxis für systemische Beratung, Singen

19:30 - 21:30 Uhr, “Gewaltfreie Kommunikation 
nach M.Rosenberg”, Übungsabend mit Claudia 
Wieland, immer montags, Seminarhaus 
Lebenskunst Bodensee, Salem-Tüfingen 

20:00 Uhr, “Tanz der Elemente und Rythmen 
des Lebens”, mit Nicole Peters,  
Allgäuseminarhaus, Leutkirch-Uttenhofen

DI 06.1�.
09:00 - 11:00 Uhr, “Gewaltfreie Kommunikation 
nach M.Rosenberg”, Übungsgruppe mit Clau-
dia Wieland, immer dienstags, 
Seminarhaus Lebenskunst Bodensee, 
Salem-Tüfingen 

20:00 Uhr, “Nikolausfeier” des Tauschrings 
Tauschen am See, 
Mehrgenerationenhaus Markdorf

20:00 - 21:30 Uhr, “Gesprächsrunde zum 
Erfahren des Lebendigen in Erde, Pflanze, Tier 
und Mensch”, Kennenlernen der Bildekräfte, 
Hof Höllwangen, Überlingen

20:00 - 21:30 Uhr, “Stille Meditation”, Sitz- und 
Gehmeditation und Erfahrungsaustausch, in 
der Tradition von Thich Nath Hanh und Willigis 
Jäger, mit Claudia Wieland, immer dienstags, 
Seminarhaus Lebenskunst Bodensee, 
Salem-Tüfingen

MI 0�.1�.                                           
07:30 - 08:30 Uhr, “Bewegte Meditation” mit 
Heike Wegener, immer mittwochs,
Schloß Glarisegg, CH-Steckborn

09:00 - 17:00 Uhr, “Basale Stimulation - Ele-
mentare Lebenserfahrungen für Menschen mit 
individuellem Assistenzbedarf”, Fortbildung 
/ Grundkurs mit Thorsten Tönjes, Heilerzieh-

Hautgenuss
Der Himmel
auf Erden

 
Naturkosmetikbehandlungen

nach Dr. Hauschka
Christine Huber 

Seebachstraße 6
88239 Wangen 
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ungspfleger und Kursleiter Basale Stimulation 
in Pädagogik und Therapie an 3 Terminen: 
07./08.12.2011 u. 09.12.2011 von 09:00-14:00 
Uhr, Camphill Ausbildungs- und Tagungs-
zentrum Frickingen

09:00 - 18:00 Uhr, “Natürliche Tiergesundheit”, 
Beratungstag mit Barbara Lederle, jeden 1.Mitt-
woch im Monat,
Rochus-Apotheke, Wangen/Allgäu

15:30 Uhr, “Die Bremer Stadtmusikanten”,  Ste-
fan Libardi mit seinem Theater im Ohrensessel, 
Waldorfkindergarten, A-Götzis

19:30 - 22:00 Uhr, “5 Rhythmen” mit Sangeet, 
immer mittwochs,
Schloß Glarisegg, CH-Steckborn

19:30 Uhr, “Was ist eigentlich anders an der 
Rudolf-Steiner-Schule?” Öffentlicher Informa-
tionsabend für Interessierte, Großer Saal, 
Rudolf Steiner Schule, CH-Kreuzlingen

19:30 - 21:00 Uhr, “Wohlfühlabend mit Klang-
schalen” mit Rosemarie Bernhardt, bitte bei 
ihr anmelden, Praxis “Finde dich selbst”, 
Überlingen-Bambergen

DO 0�.1�.
19:00 Uhr, “Weihnachtliches 
Treffen des Tauschring Lindau-
Wangen”, Gäste und Interes-
sierte sind immer willkommen, 
Café im Weberzunfthaus, Wangen/Allgäu

19:00 Uhr, “Räuchern mit Tilmann Schlosser”, 
Artemisia, Stiefenhofen-Hopfen

19:30 Uhr, “MANTEïON - Eine Akademie des 
Menschen”, Vortrag über die Orientierung an 
der Zeitenwende mit Peter Haich,
Eulenspiegels Kulturraum, Wasserburg

20:00 Uhr, “Die Begegnung von Maria und 
Elisabeth”, Betrachtung von Pfr. Hellmut Voigt, 
Die Christengemeinschaft, Überlingen

FR 0�.1�.
bis SO 11.12., “Mental-Healing”, Seminar mit 
Clemens Kuby, bei Gisela Riedinger anmelden, 
Hotel Seehörnle, Gaienhofen-Horn

14:00 - 17:00 Uhr, “Winkelrecht”, Seminar mit 
Bärbel Bentele, bitte anmelden, 
Artemisia, Stiefenhofen-Hopfen

19:30 Uhr, “MaskeMythosRitual” - ein Vortrag 
über die ersten Höhlenzeichnungen bis zur 
heutigen Maskenarbeit, 
Schloss Glarisegg, CH-Steckborn

SA 10.1�.
bis SO 11.12., jeweils 10:00 - 17:00 Uhr, 
“Gespräche mit Tieren”, Seminar in telepa-
thischer Tierkommunikation mit Ingrid Rose 
Fröhling, Meersburg

10:00 - 17:00 Uhr, “Heilende Kosmetik”, Kurs 
und Vortrag, Heilsalben selbst herstellen,  
(Beinwellsalbe, Rosensalbe, Wundbalsam), 
Praxis Höfer, Überlingen-Bambergen  

10:00 - 18:00 Uhr, “ Die Erd-Charta in unserer 
Region”, Diskussion, Austausch und Impulse 
über die Erd-Charta,
Hofgemeinschaft Guggenhausen 

12:00 Uhr, “12 Uhr mittags im Advent”, 15 Minu-
ten besinnliche Orgelmusik zum Innehalten, 
St. Martin, Wangen/Allgäu

13:00 Uhr,”Yogalehrer/in”, Infoveranstaltung zur 
2-Jahres-Ausbildung” mit Yvonne Modrow, 
Yoga Vidya, Überlingen

14:00 - 17:00 Uhr, “Der Sonnengruß”, Seminar 
mit Heike Mück, bitte bei ihr anmelden, 
YogaStudio, Steigen-Heiligenberg

14:00 - 18:00 Uhr, “Am tiefsten Punkt der Nacht 
beginnt das Licht”, Tanzen über dem See mit 
Ingemar Rohn, Zeughaus, Überlingen

19:00 Uhr, “Geistliche Abendmusik im Advent” 
mit dem Chor der St. Martinskirche, dem 
Instrumentalensemble und Orgelmusik
Leitung: Georg Enderwitz, 
St. Martin, Wangen/Allgäu

19:30 Uhr,  “Weihnachtskonzert”, Stücke von 
J.S. Bach und W.A. Mozart, mit Solisten, Chor 
und Orchester der Freien Waldorfschule Wahl-
wies unter der Leitung von Claus Caspers, 
Wilhelm-Meister-Saal, Lebens- u. Arbeits-
gemeinschaft Lautenbach, Herdwangen-
Schönach

0234 - 57 97 332

Jetzt Konto mit Sinn 
eröffnen: www.gls.de

Was macht  
Ihr Geld in  
erneuerbaren  
Energien? 
Sinn.
Die GLS Bank wurde 1974 als erste sozial- 
ökologische Universalbank der Welt mit  
einer klaren Aufgabe gegründet: Geld soll  
für die Menschen da sein. Deshalb fließt  
es bei uns ausschließlich in sozial, ökologisch  
und ökonomisch sinnvolle Vorhaben. Als  
erste Bank haben wir dazu transparent  
gemacht, wo und was wir finanzieren. 

Vom Girokonto bis zur Vermögensanlage –  
informieren Sie sich noch heute über  
unsere zukunftsweisenden Angebote  
unter www.gls.de

Anmeldung, wenn möglich bitte an: 
darshan-fn@gmx.de

oder Tel. 0176 - 99 33 89 52

Adressen der Veranstalter und 
Veranstaltungsorte S. 18/19
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20:00 - 21:30 Uhr, “Wortmeditationen zum 
Grundstein-Spruch”, 
Hof Höllwangen, Überlingen

MI 1�.1�.
09:00 - 10:30 Uhr, “Meditative Klangreise mit 
Sabine Pfau”, bitte bei ihr anmelden, 
Praxis für Klangerfahrung und Therapie, 
Wangen/Allgäu

15:00 - 17:00 Uhr, “Spielnachmittag”, basteln, 
spielen, singen…,
Waldorfkindergarten, A-Götzis

19:30 - 21:00 Uhr, “MATRIX-2-POINT”, 
Erlebnisabend mit Martina und Frank Klimpel, 
Martinspark Hotel, A-Dornbirn

20:00 Uhr, “Salecina”, Dokumentarfilm über 
das selbstverwaltete Schweizer Bildungs- und 
Tagungshaus Salecina in Maloja im Engagdin, 
Film und Gespräch,
Eulenspiegels Kulturraum, Wasserburg

20:00 Uhr, “Weihnachts-Imagination von Rudolf 
Steiner, ein Vorlese-Abend, Schulgebäude, 
Roter Saal, Camphill Schul gemeinschaft 
Föhrenbühl, Heiligenberg  
                          
20:00 Uhr, “MärchenAbend in der Jurte Sola 
Luna”, mit Roland Gefert u. Simone Freimüller, 
Schloss Glarisegg, CH-Steckborn

DO 1�.1�.
11:00 - 17:30 Uhr, “Vorbereitung zu den 
Rau(ch)nächten”, Seminar mit Marlies Bader, 
bitte anmelden, 
Artemisia, Stiefenhofen-Hopfen 

19:30 - 21:00 Uhr, “MATRIX-2-POINT”, 
Erlebnisabend mit Martina und Frank Klimpel, 
Seminarraum Lichtblick, Überlingen

19:30 Uhr, “MANTEïON - Eine Akademie des 
Menschen”, Vortrag über die Orientierung an 
der Zeitenwende mit Peter Haich,
Eulenspiegels Kulturraum, Wasserburg

20:00 Uhr, “GAUDETE - Weihnachtliches 
aus alter Zeit”, Weihnachtskonzert mit dem 
 Ensemble musica delectat, mit Angelika Kopf-

Lebar / Sopran, Maximilian Claus / Theorbe, 
Alfred Dünser / Blockflöte, Christian Lebar / 
Orgelpositiv + Cembalo, 
Vorarlberger Landesbibliothek,Bregenz

20:00 Uhr, “Die Wanderung nach Bethlehem”, 
Betrachtung von Pfr. Ilse Wellershoff-Schuur, 
Die Christengemeinschaft, Überlingen

20:00 - 21:30 Uhr, “Meditative Klangreise mit 
Sabine Pfau”, bitte bei ihr anmelden, 
Praxis für Klangerfahrung und Therapie, 
Wangen/Allgäu

20:00 - 22:00 Uhr, “Singen Singen Singen" mit 
Sieghard Bay, FreiRaum, Kißlegg

FR 16.1�.
10:00 - 18:00 Uhr, “Matrix & Wirbelsäule”, 
Seminar mit Martina und Frank Klimpel, 
Seminarraum Lichtblick, Überlingen

19:00 Uhr, “Darshan mit Swami Vishwananda”,
Graf-Zeppelin-Haus, Friedrichshafen

20:00 Uhr, “Eurythmieabschluß der 12.Klasse”, 
(Klasse Niessen), 
Freie Waldorfschule, Wangen/Allgäu

Kosmetika, Kräuter und Lebensmittel mit LichtYam

ANDREASHOF
NATU R KO SM E T I K
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20:00 Uhr, “Vollmondtanzen” mit Nicole Peters, 
Hof Sommersried, Oberriedgarten, Kisslegg

20:00 Uhr, “Raphaels Madonnen - ihre Ent-
stehung und ihre Weltbedeutung”, Vortrag 
mit Lichtbildern von Thomas Krämer, Großer 
Musiksaal Freie Waldorfschule, Überlingen

20:00 Uhr, “Nathan der Weise” von G. E. 
Lessing, ein Theaterstück für mehr Toleranz, 
Liebe und Religionsfrieden in der Welt, ein 
interkulturelles Theaterprojekt, 
Die Christengemeinschaft, Wangen/Allgäu

20:00 - 21:30 Uhr, “Heilsame Klang-Räume”,  
mit Ingrid und Werner Geißer, bitte anmelden,
Institut für Shiatsu, Überlingen

SO 11.1�.
15:00 Uhr, “Das Projekt Schloss Glarisegg”, 
Infos und Führung mit Ilona Rothfuchs,
Schloss Glarisegg, CH-Steckborn

MO 1�.1�.
08:45 - 09:30 Uhr, “Mantrasingen am Morgen”,  
mit Brigitta Spälti, 
Schloss Glarisegg, CH-Steckborn

20:00 Uhr, “Bürgerbeteiligungsgesellschaft”, 
Projektgruppe "Ravensburg isst Bio" stellt den 
aktuellen Stand vor, mit Daniel Sieben,
Zehntscheuer, Ravensburg

DI 1�.1�.
19:30 - 22:00 Uhr, “Offener Meditationsabend”, 
mit Hans-Peter Regele, ARKANUM / Praxis
für Therapie, bitte bei ihm anmelden,                         
Eulenspiegels Kulturraum, Wasserburg

20:00 Uhr, “Jazz Spirit Now - Sternensaat & 
Weltenklang”, André Müller und Michael Fließ 
laden zu einem außergewöhnlichen Klanger-
eignis zur stillen Jahreszeit und zum Jahr 2012 
ein, Haus International, Kempten
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16:30 Uhr, “Lichterstunde mit Hirtenspiel”, bitte 
eine Kerze im Glas mitbringen, 
Die Christengemeinschaft, Wangen/Allgäu

MO �6.1�.
10:00 - 16:00 Uhr, “Das Licht scheint in der Fin-
sternis”, Weihnachtslicht und Turmalin-Wesen, 
eine Ausstellung in den Heiligen Nächten, 
täglich bis zum 1.1.2012,
Andreashof, Überlingen

17:00 Uhr, “The Messiah”, Georg-Friedrich 
Händel, Oratorienchor unter der Leitung von 
Friedrich Wilhelm Möller, 
St. Martin, Wangen/Allgäu

20:00 Uhr, “Tanz der Elemente und Rythmen 
des Lebens”, mit Nicole Peters,  
Allgäuseminarhaus, Leutkirch-Uttenhofen

DI ��.1�.
bis SA 31.12.2012, “Die Göttin in dir - zum 
inneren heiligen und heilen Raum finden”, 
Seminar mit Gina Goll, bei ihr anmelden, 
AllgäuerSeminarHaus, Leutkirch-Uttenhofen

20:00 - 21:30 Uhr, “Wortmeditationen zum 
Grundstein-Spruch”, 
Hof Höllwangen, Überlingen 

MI ��.1�.
20:00 Uhr, “Reise in die Stille”, Meditation mit 
Musik und Texten aus den Weltreligionen, mit 
Ingrid Strom, bei ihr anmelden, 
Eulenspiegels Kulturraum, Wasserburg 

20:00 Uhr, “Konzert mit Maka Kandelaki”, 
Liedermacherin und Dichterin aus Georgien,
Bücherei im Kornhaus, Wangen/Allgäu

DO ��.1�.
19:30 Uhr, “MANTEïON - Eine Akademie des 
Menschen”, Vortrag über die Orientierung an 
der Zeitenwende mit Peter Haich,
Eulenspiegels Kulturraum, Wasserburg

FR �0.1�.
18:00 Uhr bis SO 01.01.2011, 14:00 Uhr, 
“Bewußt ins Neue Jahr”, mit Sieghard Bay, 
FreiRaum, Kißlegg

20:00 Uhr, “Klang und Stille”, Meditativer Jahres-
ausklang mit Viz Michael Kremietz, Forum 
Sommersried, Oberriedgarten, Kißlegg

SA �1.1�.
bis FR 06.01.2012, “Das Geschenk des Lebens 
erneuern”, ab 18:00 Uhr gemeinsames Feiern 
des Jahresübergangs mit Partnern/ Angehöri-
gen, die Teilnehmer bleiben dann bis Freitag, 
den 6. Januar, Ende ist um 15 Uhr, 
mit Patrick Schank, Wildnislehrer + Mentor und 
Marga Schubert, Heilpraktikerin, 
Heilpraxis Schubert, Krugzell

17:00 Uhr, “Der Sauerteig”, besinnlicher Jahres-
ausklang, eine Nachlese,  
Die Christengemeinschaft, Wangen/Allgäu

19:00 Uhr, “Harfensilvesterkonzert” mit Laurenz 
Kienitz, Wohnstätte Haus Rengold, Überlingen
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SA 1�.1�.
09:00 - 19:00 Uhr, “Familienstellen” mit Hans-
Peter Regele, ARKANUM / Praxis für Therapie, 
bei ihm anmelden,                          
Eulenspiegels Kulturraum, Wasserburg

bis SO 18.12., jeweils 10:00 - 18:00 Uhr 
“MATRIX-2-POINT Level 2”, Seminar mit Marti-
na und Frank Klimpel, 
Seminarraum Lichtblick, Überlingen
 
12:00 Uhr, “12 Uhr mittags im Advent”, 15 Minu-
ten besinnliche Orgelmusik zum Innehalten, 
St. Martin, Wangen/Allgäu

19:00 Uhr, “Ideale & Ziele für eine Neuorientie-
rung in Beruf, Partnerschaft und persönlicher 
Entwicklung”, Vortrag mit Simone Villoz, 
Yoga & Freie Atemschule, Überlingen

19:30 Uhr, “Reise in andere Welten” mit Scha-
hila Ute Albrecht,
Schloss Glarisegg, CH-Steckborn

SO 1�.1�.
09:00 - 18:00 Uhr, “Familienstellen” mit Hans-
Peter Regele, ARKANUM / Praxis für Therapie, 
bei ihm anmelden,                          
Eulenspiegels Kulturraum, Wasserburg

10:00 - 13:00 und 15:00 - 18:00 Uhr, 
“Ideale & Ziele für eine Neuorientierung in 
Beruf, Partnerschaft und persönlicher Entwick-
lung”, Seminar mit Simone Villoz, bitte bei ihr 
anmelden, 
Yoga & Freie Atemschule, Überlingen

16:00 - 18:00 Uhr, “Kosmischer Tanz der 
Eurythmie”, Seminar mit Gudrun Gundersen, 
bei ihr anmelden, Grosser Musiksaal der 
Freien Waldorfschule, Überlingen

17:00 Uhr, “The Messiah”, Georg-Friedrich 
Händel, Oratorienchor unter der Leitung von 
Friedrich Wilhelm Möller, Nikolaikirche, Isny

17:00 Uhr, “Die Heilige Nacht” von Selma 
Lagerlöf, Licht und Farbe zur Weihnachtszeit, 
Lesung mit Gesang für Kinder und Erwachsene 
mit Transparentbildern von Irmgard Seeger,
Haus Rengold, Überlingen

17:00 Uhr, “Oberuferer Weihnachtsspiel”,  
Familien Aufführung,
Bootsstüble, Wangen am See

19:30 Uhr, “Wintersonnenwende”, Jahreskreis-
fest mit Birke Knopp
Schloss Glarisegg, CH-Steckborn

MO 1�.1�.
10:00 - 18:00 Uhr, “Matrix und Systemisches 
Stellen” mit Martina und Frank Klimpel, 
Seminarraum Lichtblick, Überlingen

20:00 Uhr, “Zeit für Frauen” mit Brigitta,
Schloss Glarisegg, CH-Steckborn

DI �0.1�.
20:00 - 21:30 Uhr, “Übungsrunde zum Kennen-
lernen der Bildekräfte”,  
Hof Höllwangen, Überlingen  

MI �1.1�.
bis 01.01.2012, “Die Rauhnächte im Frauen-
hof”, still oder aktiv, mit sich oder in Gemein-
chaft, nur für Frauen, bitte anmelden,
21.12.2011: 18:00 Uhr Suppe, anschließend 
Sonnenwendfeuer,

24.12.2011: Festmenue, Fackelspaziergang
31.12.2011: Festbuffet, Tanz
Allgäuer Frauenhof, Kimratshofen-Greuth

18:00 Uhr, “Wintersonnwendritual mit Feuer 
und Tanz”, mit Nicole Peters, 
Hof Sommersried, Oberriedgarten, Kisslegg

19:00 Uhr,  “Oberuferer Paradeis- und Christ-
geburtsspiels”, 
Freie Waldorfschule, Ravensburg

19:00 - 22:00 Uhr, “Wintersonnenwende im 
Frauenkreis”,  Infos u. Anmeldung: Christina 
Tissot-Zeh, Raum Stockach

19:30 - 21:00 Uhr, “Wohlfühlabend mit Klang-
schalen” mit Rosemarie Bernhardt, bitte bei 
ihr anmelden, Praxis “Finde dich selbst”, 
Überlingen-Bambergen

20:00 Uhr, “Das Interesse am anderen Men-
schen”, Rundgespräch mit Anton Kimpfler  und 
Inga Gessinger, 
Eulenspiegels Kulturraum, Wasserburg

DO ��.1�.
19:30 Uhr, “MANTEïON - Eine Akademie des 
Menschen”, Vortrag über die Orientierung an 
der Zeitenwende mit Peter Haich,
Eulenspiegels Kulturraum, Wasserburg

Oberuferer Weihnachtsspiel: 
18:00 Uhr, “Paradeisspiel”
19:00 Uhr, “Christgeburtsspiel”, 
Festsaal, Freie Waldorfschule, Wangen/Allg.

20:00 Uhr, “Oberuferer Christgeburtsspiel”, 
Rudolf Steiner Schule, CH-Kreuzlingen

FR ��.1�.
17:00 Uhr, “Oberuferer Weihnachtsspiel”,  
Familien Aufführung,
Bootsstüble, Wangen am See

SA ��.1�.
16:00 Uhr, “Hirtenspiel”, Andacht für Groß und 
Klein mit Kindern der Gemeinde, 
Die Christengemeinschaft, Überlingen

Ich arbeite seit 
vielen Jahren 
sehr erfolgreich 
als Mediale 
Beraterin und 
vertraue als 
hellsichtiges 
Medium auf 
die immer präsente und liebevolle 
Führung der geistigen Welt.

Ihnen dieses Vertrauen in meinen 
Ausbildungen zu vermitteln ist 
mein Herzenswunsch!

Ausbildung 
Mediale Beratung GK I

Start Bodensee : 27. Januar 2012

Institut für 
mediale Beratung und Ausbildung

51580 Reichshof-Wildberg
Tel. 022 97 – 9 02 78 22

www.mediale-beratung.info

  Brigitte Hartung-Gremm 

Entspannung für Zuhause
www.resourcentraining.com
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JANUAR 2012
SO 01.01.
bis FR 06.01., “Diagnose Krebs - Wege ins 
Leben - Simonton Genesungsarbeit”, Intensiv-
Seminar zur Stärkung der Selbstheilungskräfte 
für Menschen mit Krebs und ihre wichtigste 
Bezugsperson mit Cornelia Kaspar, 
Schloss Glarisegg, CH-Steckborn

11:15 Uhr, “7 x Herzsache”, Aufgabenliste 2012 
- Ansprache zum Neuen Jahr , 
Die Christengemeinschaft Wangen/Allgäu

MO 0�.01.
19:00 Uhr, “OM-Healing” mit Sabine Lupus, 
immer montags, 
Praxis für systemische Beratung, Singen

19:30 - 21:30 Uhr, “Gewaltfreie Kommunikation 
nach M.Rosenberg”, Übungsabend mit Claudia 
Wieland, immer montags, Seminarhaus 
Lebenskunst Bodensee, Salem-Tüfingen 

DI 0�.01.
09:00 - 11:00 Uhr, “Gewaltfreie Kommunika-
tion nach M.Rosenberg”, Übungsgruppe mit 
 Claudia Wieland, immer dienstags, 
Seminarhaus Lebenskunst Bodensee, 
Salem-Tüfingen 

20:00 - 21:30 Uhr, “Gesprächsrunde zum 
Erfahren des Lebendigen in Erde, Pflanze, Tier 
und Mensch”, Kennenlernen der Bildekräfte, 
Hof Höllwangen, Überlingen

20:00 - 21:30 Uhr, “Stille Meditation”, Sitz- und 
Gehmeditation und Erfahrungsaustausch, in 
der Tradition von Thich Nath Hanh und Willigis 
Jäger, mit Claudia Wieland, immer dienstags, 
Seminarhaus Lebenskunst Bodensee, 
Salem-Tüfingen

MI 0�.01.
07:30 - 08:30 Uhr; “Bewegte Meditation”, mit  
Heike Wegener, immer mittwochs, 
Schloß Glarisegg, CH-Steckborn

09:00 - 18:00 Uhr, “Natürliche Tiergesundheit”, 
Beratungstag mit Barbara Lederle, jeden 1.Mitt-
woch im Monat,
Rochus-Apotheke, Wangen/Allgäu

19:30 - 22:00 Uhr, “5 Rythmen” mit Sangeet, 
immer mittwochs, 
Schloß Glarisegg, CH-Steckborn

20:00 Uhr, “Die Schopenhauer Story - von 
Liebe, Glück und Einsamkeit”, ein amüsanter, 
kritischer  und nachdenklicher Streifzug durch 
das Leben und Werk von Artur Schopenhauer, 
Sprecher: Uli Mayer,
Bücherei im Kornhaus, Wangen/Allgäu

DO 0�.01.
bis FR 06.01., “Auf den Spuren von Beethoven 
und Jeanne d´Arc”, Seminar mit Ruth Meyer-
Dietler aus Basel und Dagmar Gohlke, bitte 
bei ihr anmelden, Therapeutische Praxis, 
Pfullendorf-Aach-Linz

19:30 Uhr, “TanzKlang und Bewegungslabor”, 
Schloss Glarisegg, CH-Steckborn

FR 06.01.
“Because we believe in the Human Being”, 
Vergangenheit durch das Vertrauen und den 
Glauben an das menschliche Wesen im Heute 
heilen, Beginn einer Ausstellung der Künstler 
Kay Reynolds und Gabriel Valansi, u.a.
Möhrlehof, Großschönach 

bis 08.01.2012, “Schamanismus und unsere 
Wurzeln in Europa”, Informationen, sinnliches 
Erfahren und der neueste Film von Marianne 
Schneider: "Große Mutter Erde, Großer Vater 
Himmel", 
Allgäuer Frauenhof, Kimratshofen-Greuth

17:00 Uhr, “Die Anbetung der Könige”, ein 
Singspiel aus der Gemeinde für die Gemeinde, 
Die Christengemeinschaft, Wangen/Allgäu

SA 0�.01.
14:00 Uhr, “Haus Rengold kennenlernen”, 
Hausführung, jeden ersten Samstag im Monat, 
Wohnstätte Haus Rengold, Überlingen

16:00 Uhr, “Sternenzauber und Lebkuchenduft” 
Marionettenkomödie für die ganze Familie, 
20:00 Uhr, „Schlipperdibix - Wir hängen am 
Faden“, Marionettenspektakel nur für Erwach-
sene, zwei Benefizveranstaltungen für Sabrinas 
Rollstuhl, mit Sven „Max“ von Falkowski,  
Bücherei im Kornhaus, Wangen/Allgäu

SO 0�.01.
“Traditionelle Räucherungen”, Tagesseminar 
mit Andrea Brigitte Lenfort, Salem-Stefansfeld

18:00 Uhr,”Yogalehrer/in”, Infoveranstaltung zur 
2-Jahres-Ausbildung” mit Yvonne Modrow, 
Yoga Vidya, Überlingen

19:30 Uhr, “Reise in andere Welten” mit Scha-
hila Ute Albrecht,
Schloss Glarisegg, CH-Steckborn

DI 10.01.
19:30 - 22:00 Uhr, “Offener Meditationsabend”, 
mit Hans-Peter Regele, ARKANUM / 
Praxis für Therapie, bei ihm anmelden,                         
Eulenspiegels Kulturraum Wasserburg

20:00 - 21:30 Uhr, “Wortmeditationen zum 
Grundstein-Spruch”, 
Hof Höllwangen, Überlingen 

MI 11.01.
08:00 - 16:15 Uhr, “Grundlagen der Neuro-
Validation” Fortbildung / Basis-Seminar, mit 
Michael Brzesowsky, Dipl. Sozialpädagoge, 
Zertifizierter Validation®-Gruppen-Anwender 
nach Naomi Feil an 3 Terminen: 11./12.01.2012  
und 13.01.2012 von 08.00 - 13.30 Uhr
Camphill Ausbildungs- u. Tagungszentrum 
Frickingen

09:00 - 10:30 Uhr, “Meditative Klangreise mit 
Sabine Pfau”, bitte bei ihr anmelden, 
Praxis für Klangerfahrung und Therapie, 
Wangen/Allgäu

19:30 - 21:00 Uhr, “Wohlfühlabend mit Klang-
schalen” mit Rosemarie Bernhardt, bitte bei 
ihr anmelden, Praxis “Finde dich selbst”, 
Überlingen-Bambergen

DO 1�.01.
18:30 - 22:00 Uhr, ”Yogalehrer/in”, Beginn der  
2-Jahres-Ausbildung” mit Yvonne Modrow, 
Yoga Vidya, Überlingen

19:00 Uhr, “Simply Meditation”, Seminar mit 
Sabine Lupus, immer donnerstags,
Praxis für systemische Psychologie, Singen

FR 1�.01.
20:00 - 21:30 Uhr, “Heilsame Klang-Räume”,  
mit Ingrid und Werner Geißer, bitte anmelden,
Institut für Shiatsu, Überlingen

SA 1�.01.
09:00 Uhr, “Informationsmorgen für interes-
sierte Eltern”, 
Rudolf Steiner Schule, CH-Schaffhausen

Naturkost-Naturwarenmarkt

VIELFALT
Aussaattage 2012

Ostheimer Holztiere
Xylophone

Chorai Flöten
100% reine

Bienenwachskerzen
Puppenhäuser

Adventskalender
Schaukelpferde
Puppengeschirr

Schaffelle
Fellschuhe

Wollmützen
Weidenkörbe
Wollpullover
Teddybären

Waldorfpuppen

Überlingen-Rengoldshausen
Tel. 0 75 51 / 95 16 15,  Fax 95 16 33
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16:30 - 18:00 Uhr: “Der Christus-Impuls als 
weltweite Grundlage für den Mut zur Zukunft”, 
Seminar mit Lieven Moerman, Teil 1, 
19:00 - 20:30 Uhr, Teil 2, bitte anmelden bei 
Alois Heigl, Eurythmiesaal, Rudolf Steiner 
Schule, CH-Kreuzlingen

19:00 - 22:00 Uhr, “Irisdiagnose als Diagnose-
hilfe - Die Regenbogenhaut im Auge - das Tor 
zur Seele”,
Praxis Höfer, Überlingen-Bambergen
 
SO 1�.01. 
16:00 Uhr, “Konzert mit Klavier und Gesang”,  
junge Künstler musizieren, Dorfgemeinschaft 
Lehenhof, Deggenhausertal

17:00 Uhr, “Apokalyptisches Fragment” von 
Karoline von Günderode mit der Gruppe 
Eurythmie am See, Ltg: C. Neuhöfer, 
Lebens- und Arbeitsgemeinschaft Lauten-
bach, Herdwangen-Schönach

DI 1�.01.
20:00 - 21:30 Uhr, “Übungsrunde zum Kennen-
lernen der Bildekräfte”, 
Hof Höllwangen, Überlingen 

20:00 Uhr: “Ausbildungsgruppe Systemische 
Beratung / Therapie”, Infoabend mit Hans-
Peter Regele, ARKANUM / Praxis für Therapie
Eulenspiegels Kulturraum, Wasserburg

20:00 Uhr, “Jazz Spirit Now - Sternensaat & 
Weltenklang”, André Müller und Michael Fließ 
laden zu einem außergewöhnlichen Klanger-
eignis zur stillen Jahreszeit und zum Jahr 2012 
ein, Haus International, Kempten

MI 1�.01.
15:30 Uhr, “Rapunzel”, Stefan Libardi mit sei-
nem Theater im Ohrensessel, 
Waldorfkindergarten, A-Götzis

19:30 Uhr, “Was ist eigentlich anders an der 
Rudolf-Steiner-Schule?” Öffentlicher Informa-
tionsabend für Interessierte, Großer Saal, 
Rudolf Steiner Schule, CH-Kreuzlingen

19:30 Uhr, “Die Zahlen und geometrische For-
men als Ausdruck der Ordnung der Welt”, 
Vital-Eurythmie mit Sabine Lupus, immer mitt-
wochs, Waldorfschule, Wahlwies 

20:00 Uhr, “Die Zukunft gehört dem schöpfe-
rischen Menschen - Die Bedeutung der Künste 
in unserem Leben”, Vortrag und Gespräch mit 
Anton Kimpfler,
Eulenspiegels Kulturraum, Wasserburg

20:00 Uhr, “Informationsabend für die Eltern 
der kommenden 1.Klasse (2012/13) der Wal-
dorfschule”, Gerbersaal, Ravensburg 

DO 1�.01.
20:00 - 22:00 Uhr, “Singen Singen Singen” mit 
Sieghard Bay, FreiRaum, Kißlegg

FR �0.01.
bis SO 22.01., “Der Meditationsweg der Anthro-
posophie”, Referate und Gespräch,
Kaspar Hauser Schule, Überlingen

19:30 Uhr, “Xenakis Quartetto aus Leipzig”, 
Konzert, Divertimento in Es-Dur u. Klarinetten- 
Quintett von W.A. Mozart, Dorfgemeinschaft 
Lehenhof, Deggenhausertal

20:00 Uhr, ”Was verbindet, was unterscheidet 
den Meditationsweg der Anthroposophie von 
anderen spirituellen Ansätzen der Gegenwart?”  
Kaspar Hauser Schule, Überlingen

20:00 Uhr, “EHE es zu spät ist - Zusammen 
wachsen in der Partnerschaft“, Vortrag,
Die Christengemeinschaft, Wangen/Allgäu

20:00 Uhr, “Eurythmieabschluß der 12.Klasse”, 
(Klasse Ohmert), 
Freie Waldorfschule, Wangen/Allgäu

SA �1.01.
09:00 - 15:00 Uhr, “EHE es zu spät ist - Zusam-
men wachsen in der Partnerschaft“, Seminar 
mit Christiane und Stephan Neß, 
bitte anmelden, 
Die Christengemeinschaft, Wangen/Allgäu 

09:30 - 18:00 Uhr, “Innehalten - sich ausrichten 
- Raum schaffen!” Qigong-Seminar zur Stär-

Unser

BIO-LIEFERSERVICE
bringt Ihnen wöchentlich:

Erntefrisches Gemüse
Milch und Käse
Brot und Eier

und vieles mehr...

Direkt zu Ihnen nach Hause.

DIE GRÜNE KISTE
 Tel. 07551/915811                    www.rengo.de
88662 Überlingen 

Adressen der Veranstalter und 
Veranstaltungsorte S. 18/19

kung der Lebensfreude mit Barbara Ufer und 
Barbara Dentler, beide sind Kursleiterin der 
DQGG, bitte anmelden, 
Freie Waldorfschule, Wangen/Allgäu

“Der Meditationsweg der Anthroposophie”:
09:00 - 12:30 Uhr, “Der anthroposophische 
Meditationsweg - vorbereitende Gedanken und 
Übungen”
15:30 - 17:30 Uhr, “Vom Rosenkreuzerweg zur 
Michaelschule”,
20:00 Uhr, “Meditationswege in den Mysterien-
dramen Rudolf Steiners”
Kaspar Hauser Schule, Überlingen

SO ��.01.
“Der Meditationsweg der Anthroposophie”:
09:30 - 10:30 Uhr, “Motive des Meditations-
weges der Michaelschule”
11:00 - 12:00 Uhr, “Möglichkeit an der 1.Klas-
senstunde teilzunehmen,
Kaspar-Hauser-Schule, Überlingen

11:00 Uhr, “Luft holen”, Claudia Scherer stellt 
ihr neues Buch vor, Laudatio: Renate Igel-
Schweizer, Musik: Jens Maltzahn und Isabelle 
Amouriaux, Bücherei im Kornhaus, Wangen/All.

11:15 Uhr, “Die Trauung in der Christengemein-
schaft”, Vortrag,  
Die Christengemeinschaft, Wangen/Allgäu

DI ��.01.
19:30 - 22:00 Uhr, “Offener Meditationsabend”, 
mit Hans-Peter Regele, ARKANUM / Praxis für
Therapie, bei ihm anmelden, 
Eulenspiegels Kulturraum, Wasserburg
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20:00 Uhr, “Vom Typus der Schildkröte”, ein 
goethianischer Versuch zur Sinnhaftigkeit 
tierischer Existenz, Vortrag mit Lichtbildern, mit 
Alexander Lauterwasser, Kursaal, Überlingen

20:00 - 21:30 Uhr, “Wortmeditationen zum 
Grundstein-Spruch”, 
Hof Höllwangen, Überlingen 

MI ��.01.
Redaktionsschluß für die 
Frühjahrsausgabe, Welle 60. 
Veranstaltungstermine für März, April und 
Mai 2012 und die Anzeigenvorlagen für 
diese Ausgabe sollten uns spätestens an 
diesem Tag vorliegen.
Unsere Adresse: die-welle@gmx.net

08:00 - 12:40 Uhr, “Tag der offenen Tür”, Unter-
richtsbesuche zum Kennenlernen, 
Rudolf Steiner Schule, CH-Schaffhausen

19:30 - 21:00 Uhr, “Wohlfühlabend mit Klang-
schalen” mit Rosemarie Bernhardt, bitte bei 
ihr anmelden, Praxis “Finde dich selbst”, 
Überlingen-Bambergen

Mobbing? Stress? Ängste?
www.entspanndichgesund.de

20:00 Uhr, “Woher - wohin?” - Nachsinnen über 
das geistige Leben, ein Abend mit Ingrid Strom 
(Soz.-Psychologin/Lebensberaterin), mit Musik 
und Texten aus den Weltreligionen, bitte bei ihr 
anmelden, 
Eulenspiegels Kulturraum Wasserburg

DO �6.01.
19:30 Uhr, “Beckenboden - die Kraft von 
innen”, Vortrag mit Susanne Schwärzler,  
Anmeldung über Rochusapotheke, Wangen, 
Hägeschmiede, Wangen/Allgäu

20:00 - 21:30 Uhr, “Meditative Klangreise mit 
Sabine Pfau”, bitte bei ihr anmelden, 
Praxis für Klangerfahrung und Therapie, 
Wangen/Allgäu

20:00 Uhr, “Mutige Menschen: Widerstand im 
Dritten Reich”, Christian Nürnberger liest aus 
seinem Buch anläßlich des Gedenktages für 
die Opfer des Nationalsozialismus,
Bücherei im Kornhaus, Wangen/Allgäu

FR ��.01.
“Bewegung, Musik, Schauspiel”, öffentliche 
Projektdarstellungen der 12.Klassen, Freie 
Waldorfschule am Bodensee, Überlingen         

“Mediale Beratung GK1”, Beginn der Ausbildung 
mit Brigitte Hartung-Gremm, Bodenseeraum

18:00 Uhr, “Racletteplausch mit dem Förder-
verein”,  
Schloss Glarisegg, CH-Steckborn

19:00 Uhr, Tauschtreffen des 
Tauschring Lindau-Wangen, 
Gäste und Interessierte sind 
immer willkommen, 
Treffpunkt Zech, Lindau

19:00 - 22:00 Uhr, “Mit Mut ins neue Leben”, 
Ermutigungs-Training mit Ingrid Strom (Soz,-
Psychologin/Lebensberaterin), bitte bei ihr 
anmelden, 
Eulenspiegels Kulturraum, Wasserburg

20:00 Uhr, “Unsere Gedanken das machtvollste 
Instrument der Seele”, Vortrag mit Sabine Lupus, 
Praxis für systemische Beratung, Singen

20:00 Uhr, “Jazz Spirit Now - Sternensaat & 
Weltenklang”, André Müller und Michael Fließ 
laden zu einem außergewöhnlichen Klanger-
eignis zur stillen Jahreszeit und zum Jahr 2012 
ein, Weberzunfthaus, Wangen/Allgäu

SA ��.01.
“Bewegung, Musik, Schauspiel”, öffentliche 
Projektdarstellungen der 12.Klassen, Freie 
Waldorfschule am Bodensee, Überlingen         

09:00 - 19:00 Uhr, “Familienstellen” mit Hans-
Peter Regele, ARKANUM/Praxis für Therapie, 
bei ihm anmelden, 
Eulenspiegels Kulturraum, Wasserburg

bis SO 29.01., jeweils 10:00 - 17:00 Uhr, 
“Gespräche mit Tieren”, Seminar in telepa-
thischer Tierkommunikation mit Ingrid Rose 
Fröhling, Meersburg

15:30 bis 17:30 Uhr, “Aktives Musikhören”, 
Seminar mit Stefan Abels zum anschließenden 
Konzert um
19.00 Uhr, “Klavierkonzert” mit Stefan Abels,
Wohnstätte Haus Rengold, Überlingen

SO ��.01.
“Bewegung, Musik, Schauspiel”, öffentliche 
Projektdarstellungen der 12.Klassen, Freie 
Waldorfschule am Bodensee, Überlingen         

09:00 - 18:00 Uhr, “Familienstellen” mit Hans-
Peter Regele, ARKANUM/Praxis für Therapie, 
bei ihm anmelden, 
Eulenspiegels Kulturraum, Wasserburg

MO �0.01.
20:00 Uhr, “Das Bildnis des Dorian Gray”, von 
Oscar Wilde, Eurythmieaufführung der Gruppe 
Mistral (Stuttgart), 
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Begeben Sie sich auf die Reise 
zu sich selbst, um eine dauer-
hafte Veränderung zu erleben !

Entspannungs-
therapie
Gesprächs-
therapie
Schock- & 
Traumatherapie
Paartherapie
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Präsentation der Jahresarbeiten der 12.Klasse, 
Festsaal, Freie Waldorfschule, Ravensburg

14:00 Uhr, “Haus Rengold kennenlernen”, 
Hausführung, jeden ersten Samstag im Monat, 
Wohnstätte Haus Rengold, Überlingen

14:00 - 18:00 Uhr, “Tanzen zu Lichtmess”, mit 
Ingemar Rohn, Zeughaus, Überlingen

19:00 Uhr, “Der kleine Prinz”, Theater und 
Musik gespielt vom Jugendkreis der Christen-
gemenschaft Basel, 
Die Christengemeinschaft, Überlingen

SO 0�.0�.
“Vorträge, Fragen und Gespräche”, öffentliche 
Projektdarstellungen der 12.Klassen, Freie 
Waldorfschule am Bodensee, Überlingen  

MO 06.0�.
10:00 Uhr, “Gewalt, Mobbing und soziales 
Klima in den Schulklassen”, mit Mario Stahr 
aus Ulm, Pädagogische Fachtagung, bitte 
anmelden, Furtmühle, Pfullendorf

19:00 Uhr, “OM-Healing” mit Sabine Lupus, 
immer montags, 
Praxis für systemische Beratung, Singen

Elektrosmog? Schadstoffe?
Schimmel?

Hausuntersuchungen - Umweltmesstechnik
Baubiologie Clericus (IBN), Überlingen

Tel: 0 �� �1 - �1 60 �0

19:30 - 21:30 Uhr, “Gewaltfreie Kommunikation 
nach M.Rosenberg”, Übungsabend mit Claudia 
Wieland, immer montags, Seminarhaus 
Lebenskunst Bodensee, Salem-Tüfingen 

DI 0�.0�.
09:00 - 11:00 Uhr, “Gewaltfreie Kommunikation 
nach M.Rosenberg”, Übungsgruppe mit Clau-
dia Wieland, immer dienstags, 
Seminarhaus Lebenskunst Bodensee, 
Salem-Tüfingen 

18:00 Uhr, “MATRIX-2-POINT”, Erlebnisabend 
mit Martina und Frank Klimpel, anschl. ab 
19:30 Workshop, 
Martinspark Hotel, A-Dornbirn

20:00 Uhr , “Folklorechor mit Ulrike Brucker”, 
Jeder der Lust zum Singen hat, der möge 
kommen, 
Die Christengemeinschaft, Wangen/Allgäu

20:00 - 21:30 Uhr, “Gesprächsrunde zum 
Erfahren des Lebendigen in Erde, Pflanze, Tier 
und Mensch”, Kennenlernen der Bildekräfte,  
Hof Höllwangen, Überlingen 

20:00 - 21:30 Uhr, “Stille Meditation”, Sitz- und 
Gehmeditation und Erfahrungsaustausch, in 
der Tradition von Thich Nath Hanh und Willigis 
Jäger, mit Claudia Wieland, immer dienstags, 
Seminarhaus Lebenskunst Bodensee, 
Salem-Tüfingen

MI 0�.0�.
08:30 - 17:15 Uhr, “Leitung einer Einheit 
oder Station”, Beginn einer Weiterbildung mit 
Referenten u.a. von der Business School Alb-
Schwarzwald und der Steinbeis Hochschule 
Berlin, 14 x 4 Tage, Camphill Ausbildungs- u. 
Tagungszentrum, Frickingen
 
09:00 - 10:30 Uhr, “Meditative Klangreise mit 
Sabine Pfau”, bitte bei ihr anmelden, 
Praxis für Klangerfahrung und Therapie, 
Wangen/Allgäu

19:30 - 21:00 Uhr, “Wohlfühlabend mit Klang-
schalen” mit Rosemarie Bernhardt, bitte bei 
ihr anmelden, Praxis “Finde dich selbst”, 
Überlingen-Bambergen

19:00 - 21:00 Uhr, “Eutonie Gerda Alexander 
- ein Weg zur guten Spannung”, Fortbildung 
mit Sabine Roth, Heilerziehungspflegerin und  
Krankenschwester, an 4 Tagen: 
08.02. / 15.02. / 22.02. / 29.02.2012
Camphill Ausbildungs- u.Tagungszentrum,  
Frickingen

20:00 Uhr, “Die Verbindung von Kopf, Herz und 
Hand”, Rundgespräch mit Anton Kimpfler  und 
Klaus Korpiun, 
Eulenspiegels Kulturraum, Wasserburg

FR 10.0�.
abends, “Ein Sommernachtstraum”, nach einer 
Komödie von William Shakespeare, gespielt 
von der 8.Klasse, genaue Uhrzeit anfragen,
Freie Waldorfschule, CH-Kreuzlingen

20:00 - 21:30 Uhr, “Heilsame Klang-Räume”,  
mit Ingrid und Werner Geißer, bitte anmelden,
Institut für Shiatsu, Überlingen

20:00 Uhr, “Reinkarnation und Karma”, Vortrag 
mit Marcus Schneider, 
Freie Waldorfschule, Überlingen

FEBRUAR 2012
MI 01.0�.
09:00 - 18:00 Uhr, “Natürliche Tiergesund-
heit”, Beratungstag mit Barbara Lederle, jeden 
 1.Mittwoch im Monat,
Rochus-Apotheke, Wangen/Allgäu

15:00 - 17:00 Uhr, “Spielnachmittag”, basteln, 
spielen, singen…,
Waldorfkindergarten, A-Götzis

DO 0�.0�.
bis SO 05.02., “Mitten in Polaritäten”, Auszeit 
am Bodensee, Hof Höllwangen, Überlingen 

bis SO 05.02., jeweils 10:00 - 18:00 Uhr, 
“MATRIX-2-POINT, Level 1”, Trainerausbildung 
mit Frank & Martina Klimpel, 
Seminarraum Lichtblick, Überlingen

15:00 Uhr, “Lichtmess-Feier” und Eröffnung der 
Pilgerherberge St. Nikolaus und des Mühlen-
cafés, Furtmühle, Pfullendorf

19:00 - 22:00 Uhr, “Lichtmess im Frauenkreis”,  
Infos u. Anmeldung: Christina Tissot-Zeh, 
Raum Stockach

19:00 Uhr, “Simply Meditation”, Seminar mit 
Sabine Lupus, 
Praxis für systemische Psychologie, Singen

19:30 - 21:00 Uhr, “MATRIX-2-POINT”, 
Erlebnisabend mit Martina und Frank Klimpel, 
Martinspark Hotel, A-Dornbirn

20:00 Uhr, “Literatur und Musik aus dem arabi-
schen Raum” mit Wolfram Frommlet u. Andieh 
Merk, Bücherei im Kornhaus, Wangen/All.

FR 0�.0�.
15:00 - 19:00 Uhr, “Rhythmische Einrei-
bungen”, Fortbildung mit Gudula Over-
hoff, Krankenschwester und Anleiterin für 
Rhythmische Einreibungen, an 3 Terminen:  
03.02.2012 , 04.02.2012 von 09:00 - 17:00 Uhr 
und 16.03.2012 von 15:30 - 19:00 Uhr
Camphill Ausbildungs- u. Tagungszentrum,  
Frickingen

“Vorträge, Fragen und Gespräche”, öffentliche 
Projektdarstellungen der 12.Klassen, Freie 
Waldorfschule am Bodensee, Überlingen         

Präsentation der Jahresarbeiten der 12.Klasse, 
Festsaal, Freie Waldorfschule, Ravensburg

16:00 Uhr, “MATRIX-2-POINT”, Erlebnisabend 
mit Martina und Frank Klimpel, anschl. ab 
18:00 Workshop, 
Seminarraum Lichtblick, Überlingen

19:30 Uhr, “Apokalyptisches Fragment” von 
Karoline von Günderode, mit der Gruppe 
Eurythmie am See, Ltg: C. Neuhöfer, Dorf-
gemeinschaft Lehenhof, Deggenhausertal

SA 0�.0�.
“Vorträge, Fragen und Gespräche”, öffentliche 
Projektdarstellungen der 12.Klassen, Freie 
Waldorfschule am Bodensee, Überlingen  

bis SO 05.02., jeweils 10:00 - 18:00 Uhr , 
“Seminar MATRIX-2-POINT Level 1” mit Marti-
na und Frank Klimpel, 
Seminarraum Lichtblick, Überlingen
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SA 11.0�.
bis SO 12.02., jeweils 10:00 - 18:00 Uhr,  
“Seminar MATRIX-2-POINT, Level 1”, mit 
 Martina und Frank Klimpel, 
Martinspark Hotel, A-Dornbirn

10:00 - 18:00 Uhr,  “Zieldefinition mit Visions-
collage”, Klarheit für das Jahr 2012,  Workshop 
mit Michaela Krieg, bitte bei ihr anmelden, 
Kleines Zeughaus, Lindau

abends, “Ein Sommernachtstraum”, nach einer 
Komödie von William Shakespeare, gespielt 
von der 8.Klasse, genaue Uhrzeit anfragen,
Freie Waldorfschule, CH-Kreuzlingen

19:00 Uhr, “Heilfasten mit Mayr Kur”, Einführung 
in die Bedeutung des Fastens mit Lenka Schil-
lerova, Praxis Höfer, Überlingen-Bambergen
  
SO 1�.0�.
abends, “Ein Sommernachtstraum”, nach einer 
Komödie von William Shakespeare, gespielt 
von der 8.Klasse, genaue Uhrzeit anfragen,
Freie Waldorfschule, CH-Kreuzlingen

16:00 - 18:00 Uhr, “Kosmischer Tanz der 
Eurythmie”, Seminar mit Gudrun Gundersen, 
bei ihr anmelden, Grosser Musiksaal der 
Freien Waldorfschule, Überlingen

MO 1�.0�.
08:30 - 16:30 Uhr, “Basale Stimulation in der 
Pflege”,  Basisseminar mit  Maria Höfflin / Dipl. 
Heilpädagogin, Praxisbegleiterin für Basale Sti-
mulation in der Pflege, an 3 Terminen: 13.02. / 
16.02. u. 29.03.2012 , Camphill Aus bildungs- 
u. Tagungszentrum Frickingen

bis DI 14.02., jeweils 10:00 - 18:00 Uhr,  “Semi-
nar MATRIX-2-POINT Level 2”, mit Martina und 
Frank Klimpel, 
Martinspark Hotel, A-Dornbirn

20:00 - 21:30 Uhr, “Wortmeditationen zum 
Grundstein-Spruch”, 
Hof Höllwangen, Überlingen 

DI 1�.0�.
19:30 - 22:00 Uhr, “Offener Meditationsabend”, 
mit Hans-Peter Regele, ARKANUM / Praxis für
Therapie, bei ihm anmelden, 
Eulenspiegels Kulturraum Wasserburg

MI 1�.0�.
20.00 Uhr: “Ausbildungsgruppe Systemische 
Beratung / Therapie”, Infoabend mit Hans-
Peter Regele, ARKANUM / Praxis für Therapie
Eulenspiegels Kulturraum, Wasserburg

SO 1�.0�.
11:15 Uhr, “Das Priestertum aller Gläubigen”, 
Ein Gespräch mit Einleitung,
Die Christengemeinschaft, Wangen/Allgäu

DI �1.0�.
15:00 Uhr, “Die Kahnfahrt”, Fasching für und 
mit Kindern, 
Die Christengemeinschaft, Wangen/Allgäu

20:00 - 21:30 Uhr, “Übungsrunde zum Kennen-
lernen der Bildekräfte”, 
Hof Höllwangen, Überlingen 

DO ��.0�.
10:00 Uhr, “Urmel aus dem Eis”, für Kinder ab 
4 Jahren, gesprochen und gespielt von der 
Württembergischen Landesbühne Esslingen,
Bücherei im Kornhaus, Wangen /Allgäu

19:00 Uhr, Tauschtreffen des 
Tauschring Lindau-Wangen, 
Gäste und Interessierte sind 
immer willkommen, 
Café im Weberzunfthaus, Wangen/Allgäu

20:00 - 21:30 Uhr, “Meditative Klangreise mit 
Sabine Pfau”, bitte bei ihr anmelden, 
Praxis für Klangerfahrung und Therapie, 
Wangen/Allgäu

20:00 - 22:00 Uhr, “Singen Singen Singen" mit 
Sieghard Bay, FreiRaum, Kißlegg

FR ��.0�.
19:00 - 22:00 Uhr, “Neues Bewusstsein 
- neues Leben”, unbewusste Reaktionsmuster 
und Potenziale erkennen und Leben (-sfreude) 
fördern, Seminar mit Ingrid Strom (Soz.Psych./ 
Lebensberaterin), bitte bei ihr anmelden, 
Eulenspiegels Kulturraum, Wasserburg

20:00 Uhr, “Rudolf Steiners letzte Lebenszeit 
und die Zukunft”, Vortrag mit Prof. Dr. Peter 
Selg, Kursaal, Überlingen

20:00 Uhr, “Innere Ruhe finden”, Vortrag mit 
Sabine Lupus, 
Praxis für systemische Beratung, Singen

20:00 Uhr, “Die Heiratsvermittlerin”, von Thorn-
ton Wilder, Klassenspiel der 8. Klasse, 
Rudolf Steiner Schule, CH-Schaffhausen

SA ��.0�.
“Aurum - Manus”, Schnupperseminar mit 
Andrea Brigitte Lenfort, bitte anmelden
Praxis Salem-Stefansfeld

20:00 Uhr, “Die Heiratsvermittlerin”, von Thorn-
ton Wilder, Klassenspiel der 8. Klasse, 
Rudolf Steiner Schule, CH-Schaffhausen        

SO �6.0�.
16:00 Uhr, “Die Heiratsvermittlerin”, von Thorn-
ton Wilder, Klassenspiel der 8. Klasse, 
Rudolf Steiner Schule, CH-Schaffhausen

16:00 Uhr, Konzert für Laute und Barock-Hack-
brett, Dorfgemeinschaft Lehenhof, Deggen-
hausertal

17:00 Uhr, “Die lustige Witwe”, Operette von 
Franz Lehár, aufgeführt von der Opernbühne 
Württ. Allgäu, Stadthalle Wangen/Allgäu

MO ��.0�.
20:00 - 21:30 Uhr, “Wortmeditationen zum 
Grundstein-Spruch”, 
Hof Höllwangen, Überlingen 

DI ��.0�.
20:00 Uhr, “Wer nach vorne schaut, bleibt 
länger jung”, Henning Scherf stellt sein neues 
Buch vor im Rahmen der Wangener Reihe 
“Alles hat seine Zeit - Leben und Sterben”, 
Bücherei im Kornhaus, Wangen/Allgäu

MI ��.0�.
16:00 Uhr, “Dornröschen”, gespielt von der 
Puppenbühne Bregenz, 
Waldorfkindergarten, A-Götzis

19:30 Uhr, “Was ist eigentlich anders an der 
Rudolf-Steiner-Schule?” Öffentlicher Informa-
tionsabend für Interessierte, Großer Saal, 
Rudolf Steiner Schule, CH-Kreuzlingen

19:30 - 21:00 Uhr, “Wohlfühlabend mit Klang-
schalen” mit Rosemarie Bernhardt, bitte bei 
ihr anmelden, Praxis “Finde dich selbst”, 
Überlingen-Bambergen

20:00 Uhr, “Woher - wohin?” - Nachsinnen über 
das geistige Leben, ein Abend mit Ingrid Strom 
(Soz.-Psychologin/Lebensberaterin), mit Musik 
und Texten aus den Weltreligionen, bitte bei ihr 
anmelden, 
Eulenspiegels Kulturraum Wasserburg

Engel helfen   -   Liebe heilt   

Praxis  für  geistiges   HeilenPraxis  für  geistiges   Heilen
  Reinhold  Schenk      HeilerReinhold  Schenk      Heiler ((DGH))

Achberg b.Lindau/B.,Sonnenhalde 24
T.08380 981929 /www.lichteFülle.de

WUGGEZER
��1�1 Lindau B. - Tobelstr. �1

Tel. 0 83 82 - 2 64 87, Fax - 8 99 90 35
   

Unsere Verkaufsstel len:        

Dienstag in Aeschach
auf dem Bauernmarkt

Mittwoch in Wasserburg
Bioladen Eulenspiegel

09:00 - 13:00 Uhr

Donnerstag in Reutin 
vor dem Laden von 

Metzgerei Walser / Fidelisbäck

Freitag Hofverkauf 
ab 16:00 Uhr

Samstag in Lindau 
auf dem Wochenenmarkt

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

NEU!
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"Gott wohnt bereits in Deinem Herzen. 
Ein erster Schritt in seine Richtung ist das, was Du voll-
bringen musst. Du musst IHN aus tiefstem Herzen und 
mit der ganzen Kraft Deiner Seele wollen."
                                       - Sri Swami Vishwananda -

Darshan mit 
Sri Swami Vishwananda
 

Sri Swami Vishwananda ist ein spiritueller Lehrer aus 
Mauritius. Er lebt in Deutschland in Springen nahe Wies-
baden und unterstützt Menschen auf ihrem spirituellen 
Weg. Swami Vishwananda bereist seit etlichen Jahren 
viele Länder in Europa, Nordamerika, Afrika und Asien, 
um seine Botschaft der bedingungslosen Liebe in der 
Welt zu verbreiten. Er widmet sich der Entwicklung 
eines jeden, ungeachtet von Religionszugehörigkeit oder 
Kultur. Swami Vishwananda ermuntert viele Menschen 
ihr Herz für die Liebe Gottes zu öffnen. 

Er reist weltweit um zu lehren und Darshan zu geben. 
Darshan kommt aus dem Sanskrit und bedeutet einen 
Aspekt des Göttlichen in einem Tempel, einer Sta-
tue, einem spirituellen Meister oder einer verehrten 
Persönlichkeit zu sehen. Indem der Meister die Liebe 
ausstrahlt, erweckt er das Licht und die Liebe, die im 
Herzen eines jeden Menschen schlummern.

Am 16. Dezember 2011 kommt Swami Vishwananda an 
den Bodensee. Möglichkeit ihn zu erleben ist ab 19 Uhr 
im Graf-Zeppelin-Haus in Friedrichhafen. 

Wenn möglich bitte vorher anmelden: 
darshan-fn@gmx.de oder Tel. 0176 - 99 33 89 52. 

Mehr Infos: www.bhaktimarga.org 
www.atmakriya.org 
www.om-healing.org

- Sabine Lupus - 

~�Kräuter�-�Tee�-�Gewürze�~

natürlich�auch�in�BIO�-�Qualität

Ostfriesischer�Festtagstee�BIO

Bewegen fürs Wasser 
Der Leitspruch der Wasserkarawane "Bewegen fürs 
Wasser" hat auch jetzt noch Gültigkeit, denn die Initiati-
ve trifft sich regelmäßig, um am Thema WASSER mit all 
seinen Facetten dran zu bleiben. 

In 2011 wurde der Film "water makes money" in Über-
lingen und Umgebung mehrfach gezeigt. Der Inhalt des 
Films regte immer zu intensiven Diskussionen mit den 
Besuchern an. 

Die Wasserkarawane hat eine Fortbildung für Lehrer 
zum Thema "Abenteuer Wasser - Quell des Lebens" ent-
wickelt und durchgeführt. Diese ist auch für das nächste 
Jahr wieder im Bildungsprogramm der GEW aufgenom-
men. 

Ein Treffen im September 2011 mit dem Landtagsab-
geordneten der Grünen für den Bodenseekreis Martin 
Hahn diente dazu, sich kennen zu lernen. Gemeinsam 
wurden Fragen und Themen erörtert. Alle haben das 
Ziel, unser Wasser als etwas ganz Besonderes zu erhal-
ten und zu schützen.  

Die Wasserkarawane zieht weiter und freut sich über 
neue Wasseraktivisten. 
Mehr über die Initiative erfahren Sie unter: 
www.wasserkarawane.de.

- Ingrid Weis -
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Adressen der Veranstalter
bzw. Adresse der Veranstaltung:
Die Christengemeinschaft:
Gemeinde Überlingen, Rengoldshauser Str. 16
88662 Überlingen, Tel. 0 75 51 - 9 49 78 83
www.christengemeinschaft.org/ueberlingen/

Gemeinde Konstanz/Kreuzlingen, Hansegartenstr.15, 
78464 Konstanz , Tel. 0 75 31 - 69 09 22
www.christengemeinschaft.org/konstanz-kreuzlingen

Gemeinde St. Gallen, Hinterlauben 6, 
CH-9000 St. Gallen, Tel. 0041 - 071 - 2 22 52 29
www.die-christengemeinschaft.ch/gemeinden/st.-gallen

Gemeinde Wangen, Rittelmeyerweg 1 
88239 Wangen im Allgäu, Tel. 0 75 22 - 2 91 61
pauluskirche.wangen@gmail.com

Gemeinde Biberach, Rindenmoser Str.10, 
88400 Biberach, Tel. 07 31 - 3 99 47 41
die_christengem.ulm@t-online.de

                        ___________________  

Lebens- und Arbeitsgemeinschaft Lautenbach e.V.
88634 Herdwangen-Schönach, Tel. 07552- 26 21 49  
www.dorfgemeinschaft-lautenbach.de

Camphill Dorfgemeinschaft Lehenhof, 88693 Deggen-
hausertal. Tel. 0 75 55 - 80 11 43, www.lehenhof.de

Camphill Schulgemeinschaft Föhrenbühl, Föhrenbühl-
weg 5, 88633 Heiligenberg-Steigen,
Tel. 0 75 54 - 80 01-0, www.foehrenbuehl.de

Wohnstätte Haus Rengold, Rengoldshauser Str.22
88662 Überlingen, Tel.0 75 51 - 94 45-0
www.haus-rengold.de,

Humboldt-Haus im Internationalen Kulturzentrum Ach-
berg (INKA), Panoramastr. 30, 88147 Achberg-Esse-
ratsweiler, Tel. 08380 - 335, www.humboldt-haus.de 

Eulenspiegels Kulturraum, Dorfstrasse 25, 
��1�� Wasserburg, Tel. 0 83 82 - 8 90 56, 
www.eulenspiegel-wasserburg.de
www.ichbinbaf.de

Yoga & Freie Atemschule am Bodensee, 
Simone Villoz, Münsterstr. 59, 88662 Überlingen
Tel. 0 75 51 - 94 87 00, www.freie-atemschule.de

Heilpraxis  Simone Villoz, Münsterstr. 59, 
88662 Überlingen, Tel. 0 75 51 - 94 87 00,  
www.heilpraxis-stoll.de

Ingrid und Werner Geißer, Weinbergstr. 23, 
88690 Unteruhldingen, Tel. 075 56 - 93 28 50
www.breema-und-klang.de, 

Institut für Shiatsu, Annett Brauch-Hähnel, Ober-
torstr.13, 88662 Überlingen, Tel. 075 53 - 82 83 87
www.shiatsubodensee.de

Talentetauschring Wangen / Lindau im Büro für Kultur 
und Soziales der Interessengemeinschaft für Lebens-
gestaltung e.V., Schwarzwaldweg 20, 
88239 Wangen / Allgäu 
Tel. 0 75 22 - 91 23 10
Treffen in Lindau: Treffpunkt Zech e.V.  
Leiblachstr. 8, 88131 Lindau, 
Treffen in Wangen: Café im Weberzunfthaus
Zunfthausgasse 11, 88239 Wangen/Allgäu

Tauschring Cambodonum, Treffen: Untere Eicherstr.3, 
87435 Kempten, Kontakt: Gerhard Rapp + Gerhard 
Hertrich, ,Tel. +49 (0)8378 - 29 34 75 oder Tel. +49 
(0)8373 - 78 19, www.tauschring-kempten.de

Tauschring Oberallgäu, Treffen: Sonthofener Kultur-
werkstatt, Altstädter Str. 7, 87527 Sonthofen
www.tauschring-oberallgaeu.de

Tauschen am See, c/o Anja Probst, Traubenweg 16, 
88048 Friedrichshafen, Tel. +49 (0)7544 - 506 81 22
Treffen: Familienforum Salem e. V., Kleiner Brühl 9
88682 Salem und im Mehrgenerationenhaus Markdorf 
Spitalstraße 3, 88677 Markdorf

Schloss Glarisegg  CH-��66 Steckborn, 
Tel. 0041(0) 52 - 7 70 21 88, www.Schloss-Glarisegg.ch

Yoga-Studio Heike Mück, Sonnenhalde 1, 
��6�� Steigen-Heiligenberg, Tel. 075 54 - 989 95 43

Kulturzentrum Linse e.V., Liebfrauenstr. 58, 88250 
Weingarten Tel. 0751-51199, www.kulturzentrum-linse.de

Öffentliche Bücherei im Kornhaus, Postplatz 1, 
88239 Wangen, Tel. 0 75 22 - 7 41 20, 
www.buecherei-wangen.de

Forum Sommersried, Armgard Schörle, Oberried-
garten 10, 88353 Kisslegg, Tel. 0 75 63 – 18 06 77,
www.forum-sommersried.de

Seminarhaus Lebenskunst Bodensee, Überlinger 
Strasse 23, 88682 Salem-Tüfingen, 
Tel. 0 75 53 - 596, www.lebenskunst-bodensee.de

ARKANUM - Praxis für Therapie, Hans-Peter Regele
Enzisweilerstraße 16, 88131 Lindau, 
Tel. 0 83 82 - 27 52 12, www.regele-arkanum.de

Gudrun Gundersen, Kapellenweg 2, 88696 Owingen,    
Tel: 0 75 51 - 9 49 52 93, www.gudrun-gundersen.de

Ingemar Rohn, Tanzpädagogin, Schilffweg 5,  
88662 Überlingen, Tel. 0 75 51 - 9 89 16 78

Demeter-Hof Höllwangen, Höllwangen Nr. 15
88662 Überlingen-Höllwangen, Tel. 0 75 51 - 35 84
oder 0 75 51 - 947 22 87, www.biohof-hoellwangen.de

Michaela Krieg, Unterer Schrannenplatz 1, 88131 
Lindau, Tel. 08382 – 504 34 68, www.kommvisio.com 
- Zeughaus, Unterer Schrannenplatz, 88131 Lindau

Sabine Lupus, Steinäckerweg 9, 78333 Stockach-
Wahlwies, Tel: 07771 - 873 889  www.sabine-lupus.de
- Praxis für systemische Beratung, Julius Bührer Str. 4 
/ DAS 1, 78222 Singen, Tel. 07771 – 87 38 89

FreiRaum, Sieghard Bay, Langenacker 1, 88353 Kiß-
legg, Tel. 0 75 63 - 28 59, www.sieghard-bay.de
www.freiraum-seminarhaus.de

Praxis für Klangtherapie, Sabine Pfau, Heilpraktikerin 
für Psychotherapie, Ebnetstr.12, 88239 Wangen/Allg.
Tel. 075 22 - 9 30 25 64,  www.sabinepfau.de

Hofgemeinschaft Guggenhausen, 88379 Guggen-
hausen, 

Alexander Lauterwasser, Am Bühl 15, 
88633 Heiligenberg/Steigen, Tel.0 75 51 - 6 35 30, 
www.wasserklangbilder.de

Rochus-Apotheke, Herrenstrasse 22, 88239 Wangen, 
Tel. 0 75 22 - 2 24 46, www.rochusapotheke.de
-Vortrag Susanne Schwärzler (Beckenboden): Häge-
schmiede, Zunfthausgasse 1, 88239 Wangen/Allgäu

Rosemarie Bernhardt, Praxis “Finde dich selbst”, 
Dorfstraße 26, 88662 Überlingen
Tel. 0 75 51 - 30 10 90 4, www.finde-dich-selbst.de

Familienzentrum Furtmühle, Kleinstadelhofen 11, 
88630 Pfullendorf, Tel. 0 75 52 - 40 97 56, 
www.furtmuehle.de

Wangener Puppentheater, Sven “Max” von Falkowski, 
Lange Gasse 43, 88239 Wangen/Allgäu, Tel. 07522 
- 91 43 53, www.wangener-puppentheater.de

Michael Fließ, Höhenweg 2, 88145 Hergatz, 
Tel. +49 (0) 152 - 539 211 08, www.michael-fliess.de
-Weberzunfthaus, Zunfthausgasse 11, 88239 Wangen
-Haus International, Poststrasse 22, 87439 Kempten

Naturheilpraxis, Wasserstudio, Dr. med. vet. Wilhelm 
Höfer, Dorfstr. 22, 88662 Überlingen-Bambergen, 
Tel. 0 75 51 - 91 51 51, www.praxislabor-hoefer.de

Andreashof JERIDIN GmbH, Kirchgasse 35, 
88662 Überlingen, Tel: 0 75 51 - 947 47-0,
www.lichtyam-andreashof.info  

Allgäuseminarhaus, Uttenhofen 3, 88299 Leutkirch, 
Tel. 075 63 - 91 46 60, www.allgaeuseminarhaus.de

Artemisia, Allgäuer Kräutergarten, Hopfen 29, 
88167 Stiefenhofen, Tel. 0 83 86 - 96 05 10,  
www.artemisia.de

Frauenhof im Allgäu, Greut 1, 87452 Kimratshofen, 
Tel. 0 83 73 - 98 74 47, www.frauenhofimallgaeu.de

Christina Tissot-Zeh, Württembergerstr. 30
78567 Fridingen a.D., Tel. 0176-78499826.
www.thereconnection-bodensee.de

Martina & Frank Klimpel,  
Gartenstr. 3, 34233 Fuldatal, www.matrix2point.com
- Seminarraum Lichtblick, Hafenstrasse 1, 88662 
Überlingen
- Martinspark Hotel Dornbirn,  
Mozartstrasse 2, A-6850 Dornbirn

Simonton Cancer Center (SCC) Cornelia Kasper, 
Altheimer Strasse 43, 89079 Ulm, 
Tel. 0049 - 700 - 74 666 866, www.simonton.de

Yoga Vidya Überlingen, Yvonne Modrow, Askanien-
weg 6, 88662 Überlingen, Tel. 0 7771 - 61 653,  
www.yoga-vidya.ueberlingen.de

Interkulturelles Theaterprojekt, Nathan der Weise, 
Kontakt: Iris Groß, Tel. 07 51- 79 15 547
- Islam. Moschee, Schützenstr. 55a, 88212 Ravensb.

Heilpraxis Marga Schubert, Am Ried 6 g, 87452 
Krugzell, Tel. 0 83 74 - 231 52 33, 
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Wandermagie, Andreas Hösl, Auf dem Stein 2, 88662 
Überlingen, Tel: 0 75 51 - 94 52 579, 
www.wandermagie.de

Therapeutische Praxis, Dagmar Gohlke Dipl.-Psych. 
Blumenstr. 33, 88630 Aach-Linz, Tel. 07552 - 929129

Barabara Ufer, Bienzen 2, 88260 Argenbühl-Eisenharz, 
Tel. 07566 - 1361, barbara.ufer@frenet.de
Barbara Dentler, Kirchmoosstr.22, 88353 Kißlegg, 
Tel. 0 75 63 - 2001, dentler@gmx.de

Praxis für geistiges Heilen, Reinhold Schenk, 
Sonnenhalde 24, 88147 Achberg-Esseratsweiler, 
Tel. 0 83 80 - 98 19 29, www.lichtefülle.de

Gina Gohl, Impuls & Continuum, Marktstr.43, 88212 
Ravensburg, Tel. 0751-352 64 27, gina-gohl@web.de

Sternenlicht, Manuela Fischer-Scholl, Kirchgasse 6, 
Gelbes Haus, 88662 Überlingen-Deisendorf,
Tel. 07771 - 64 95 41,www.sternenlicht-bodensee.de

Clemens Kuby Seminar, Info: Gisela Riedinger, 
Amthausstr. 5 - 78247 Hilzingen-Weiterdingen, Tel. 
07739 / 92 78 93, www.g-riedinger.de 
- Hotel Seehörnle, Hörnliweg 14, 78343 Gaienhofen-
Horn, Tel: 07735-93770-0, www.seehoernle.de

Möhrlehof, Hubert und Susanna Möhrle, 88634 Groß-
schönach, Tel. 0 75 52 - 88 40, www.humisal.de

Vorarlberger Landesbibliothek, A-6900 Bregenz, 
Fluher Straße 4, Tel.: (0043) 5574 / 511 - 44100, 
www.vorarlberg.at/vlb/

Bootsstüble Wangen, Seeweg 13, 78337 Wangen am 
See ,Tel. 07735-440662, www.bootsstueble-wangen.de

Opernbühne Württ. Allgäu e.V., 
www.opernbuehne-allgaeu.de
- Stadthalle Wangen, Jahnstr. 21, 88239 Wangen/All. 

Seminar Lieven Moermann, Anmeldung bei Alois 
Heigl, Hauptstrasse 70, CH-8274 Tägerwilen, 
Tel. 071 669 20 32, heigl@gmx.ch

Ingrid Rose Fröhling, Tierkommunikation, Hermann-
Schwer-Str.6, 88709 Meersburg, Tel: 07532 - 347063 
www.lioness-tierkommunikation.de

Institut für mediale Beratung und Ausbildung, Brigitte 
Hartung-Gremm, 51580 Reichshof-Wildberg, 
Tel. 022 97 - 902 78 22, www.mediale-beratung.info

Andrea Lenfort, Seminar Räucherungen, Bonhoeffer-
str. 9, 88682 Salem-StefansfeldTel. 07553 / 91 89 06 
Andrea.Lenfort@web.de

Es gibt keinen Ort, an dem der Geist zu 
suchen wäre - er ist wie die Fußspur der 
Vögel am Himmel. 
Installation von Tatjana Kerl. 
Durchgehend geöffnet bis 31. Dezember 2011.
Vernissage: Freitag, 2. Dezember, 20:00 Uhr
BAF Bodensee Art Fund in Eulenspiegels 
Kulturraum, Wasserburg
www.eulenspiegel-wasserburg.blogspot.com/

Das Licht scheint in der Finsternis
Weihnachtslicht und Turmalin-Wesen 
Eine Ausstellung in den Heiligen Nächten vom
26.12. 2011 - 1.01.2012, täglich 10.00 Uhr bis 
16.00 Uhr, Führungen jeden Tag 11.00 Uhr und 
15.00 Uhr,
Andreashof, Überlingen,
www.lichtyam-andreashof.info

Because we believe in the Human Being
Kay Reynolds und Gabriel Valansi, u.a.
ab 06.01.2012, Möhrlehof Großschönach 
www.humisal.de

Mensch MACHT Milch, EU-Agrarpolitik und 
bäuerliche Landwirtschaft in Nord und Süd.
Auswirkungen und Perspektiven - eine Foto-
ausstellung mit Fotos von Fred Dott
5.12. - 22.12.2011 
Volksbank, Überlingen
und vom
03.01. - 28.01.2012
Bücherei im Kornhaus, Wangen/Allgäu
www.buecherei-wangen.de

A U S S T E L L U N G E N :Schulen + Kindergärten
Rudolf Steiner Schule Kreuzlingen/Konstanz, Bahn-
hofstr. 15, CH-8280 Kreuzlingen, 
Tel. +41(0)71 - 672 17 10 
www.steinerschulekreuzlingen.ch

Freie Waldorfschule Ravensburg, Meersburger 
Str.148,  88213 Ravensburg, Tel. 0 751 - 79 11 30
www.waldorfschule-ravensburg.de

Rudolf Steiner Schule Schaffhausen, Vordersteig 24, 
CH-8200 Schaffhausen, Tel. +41(0)52 - 625 95 80,
www.steinerschule-sh.ch

Kaspar-Hauser-Schule, Überlingen, Rengoldshauser 
Str. 19, 88662 Überlingen, Tel. 0 75 51 - 33 93,
www.kaspar-hauser-schule.de

Freie Waldorfschule am Bodensee, Rengoldshauser 
Str. 20, 88662 Überlingen. Tel. 07551 - 8 30 10
www.waldorf-am-see.org

Freie Waldorfschule Wahlwies , Am Maisenbühl 30, 
78333 Stockach-Wahlwies, Tel. 0 77 71 - 8 70 60,
www.waldorfschule-wahlwies.de

Freie Waldorfschule Wangen, Rudolf-Steiner-Str. 4, 
88239 Wangen / Allgäu, Tel. 0 75 22 - 9 31 80, www.
fws-wangen.de

Freie Waldorfschule Biberach, Rindenmooser Str. 14 
88400 Biberach an der Riss, Tel. 07351 - 528 555, 
www.waldorfschule-biberach.de

Rudolf-Steiner-Schule, Rohrschacher Strasse 312 
CH-90161 St. Gallen, Tel.  00 41 (0) 721 - 2 82 30 10
www.steinerschule-stgal len.ch

Talander Schulgemeinschaft, Christian-Fopp-Str. 4, 
����� Wangen/Allg., Tel. +49 (0) 75 22 - 91 59 93
www.talander-schule.de

Waldorfkindergarten und WD-Spielgruppe Götzis, 
Im Hag 16b, A-6840 Götzis, Tel. 0043 - 5523 69 165
www.waldorfkindergartengötzis.at 

Waldorforientierter Kindergarten Kleine Sonnenstrahlen 
88131 Lindau, Brougierstraße 25, Tel.08382 - 275079

Waldorfkindergarten FH e.V., Ailinger Strasse 38/1, 
88046 Friedrichshafen, Tel. 0 75 41 - 3 28 50 
www.waldorfkindergarten-fn.de

Berufsbegleitendes Waldorflehrer-Seminar, 
88212 Ravensburg, Meersburgerstrasse 148, 
Tel. 0751 - 79 12 69 30, www.ls-rv.de

Berufsbegleitendes Waldorflehrerseminar Überlingen,
c/o Gabriele Kühne, Im Gehren 1, 88662 Überlingen,
Tel. 0 75 51 - 6 20 39, www.lehrer-see-minar.de 

Camphill Ausbildungs- und Tagungszentrum, 88699 
Frickingen, Lippertsreuter Str.14a, Tel. 07554-989827  
www.camphill-ausbildungen.org

Eulenspiegel Wasserburg
Geänderte Öffnungszeiten Laden:
Montag, Mittwoch, Freitag und Samstag
09.00 - 13.00 und 16.00 - 19.00 Uhr.
Demeter-Marktstand vor dem Laden
mit Gärtnerei Wuggezer aus Lindau am  
Mittwoch 09:30 bis 13:00 Uhr.

Öffnungszeiten Café:
Mittwoch bis Freitag 18:00 - 23:00 Uhr
Samstag 12:00 - 23:00 Uhr
Sonn- und Feiertag 12:00 - 21:00 Uhr

BAF- Raum:
Eröffnungen und Vernissagen finden 
jeden ersten Freitag des Monats statt.  
Eingang links neben dem Bioladen.

Infos: www.eulenspiegel-wasserburg.de

Sie können die WELLE auch im Internet lesen: 
www.die-welle.org

oder abonnieren. 
Wenn Sie uns 16 Euro überweisen, 

bekommen Sie die Welle ein Jahr lang zugeschickt. 
In die Schweiz und nach Österreich kostet es 24 Euro.

Bitte Adresse bekannt geben unter 
die-welle@gmx.net
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A R K A N U M
P r a x i s  f ü r  T h e r a p i e
H a n s - P e t e r  R e g e l e                                                

  Dipl. Heilpädagoge u. Heilpraktiker
Enzisweilerstraße 16,  88131 Lindau, Tel.:0 83 82 - 27 52 12
hans-peter@regele-arkanum.de,  www.regele-arkanum.de

Durch meine Arbeit möchte ich einen Raum schaffen, in dem 
sich die Seele offenbaren, sich aus Verstrickungen lösen und 
im Fluss der Liebe heiler werden kann.

Angebote in �011 und �01�
- Systemaufstellungen (Familienaufstellungen,
  Organisationsaufstellungen, Horoskopaufstellungen)
- Systemische Einzeltherapie (geführte Trancereisen
  ins Innere der Seele)
- Astrologieberatungen
- Homöopathische Therapie
- � - jährige Ausbildungsgruppe in systemischer
  Beratung/Therapie ab Mai �01�, Infoabende: 1�.01.1�   
  u. 1�.0�.1� im Eulenspiegel in Wasserburg/Bodensee
- Ausbildung in systemischer Astrologie ab Okt. �01�
- Einzel- und Gruppensupervision
- Beratung von Eltern, Paartherapie
- Vorträge zu genannten Themen

Nachr ichten:
Patent auf Tomaten wird zur Grundsatzentscheidung
Gegen Patente auf Pflanzen und Tiere hat sich in den 
letzten Jahren das internationale Bündnis "No Patents 
on Seeds" gegründet, dem u.a. Greenpeace, Kein Patent 
auf Leben! und Misereor angehören. Kritiker fordern 
bessere Kontrolle des Patentamtes. Das Europäische 
Patentamt in München hat am 8. November 2011 
entschieden, das Patent auf Tomaten (EP1211926) der 
Großen Beschwerdekammer zur Entscheidung vorzule-
gen. Damit folgte es überraschend den Forderungen der 
Kritiker, die Patente auf Pflanzen und Tiere grundsätz-
lich in Frage stellen. Die Grosse Beschwerdekammer ist 
die höchste, interne Instanz des EPA und wird darüber 
entscheiden zu haben, ob Pflanzen (und Tiere), die aus 
traditioneller Züchtung stammen, grundsätzlich paten-
tiert werden können oder nicht. 
Mehr Infos: www.no-patents-on-seeds.org

BODAN ist Pionier der Gemeinwohl-Ökonomie 
Solidarität, Kooperation, Vertrauensbildung, Verantwor-
tung und Mitgefühl als zentrale Werte des Wirtschaftens 
betrachten. In ihrem Kern stand die Idee, Im Rahmen 
des Symposiums "Unternehmen neu denken" fanden 
sich vor einem Jahr Unternehmer/Innen und Interes-
sierte ein, die Menschenwürde, soziale, ökologische, 
demokratische und solidarische Werte zu messen. Die 
Gemeinwohl-Ökonomie entstand aus einer Alternative 
zu systemischem Wachstum und Konkurrenz und wurde 
zu einer Bewegung, die Theorie wurde zur Praxis. Mehr 
als 100 Unternehmen wenden die Gemeinwohl-Bilanz 
bereits an und entwickeln sie gemeinsam weiter. 
BODAN ist Pionier der Gemeinwohl-Ökonomie - der 
Gründungsimpuls von BODAN war bereits vor 25 Jahren 
Inhalt des Unternehmens-Leitbilds. 
Mehr Infos: www.bodan.de/aktuelles.html 
www.gemeinwohl-oekonomie.org

Allgäuer Vegie-Projekt
Im November wurde in Isny der Verein ALL-VE-PRO e.V. 
(Allgäuer Vegie-Projekt) gegründet. Dieser setzt sich 
theoretisch und praktisch für die Verbreitung einer vege-
tarischen Ernährung ein. Ob mit Vorträgen und Kursen, 
mit Publikationen und Filmen, mit Party-Service, Semi-
narbeköstigung (für 10 bis 1000 Personen) oder dem 
Versand an fördernde Mitglieder - hier kann jeder eine 
natur-, tier- und menschenwürdigen Ernährung finden, 
die ganz wesentlich mit über die Zukunft des gesamten 
Planeten entscheidet. 
Mehr Infos: Allgäuer Vegie-Projekt, Postfach 1133, 
88305 Isny, Tel. 075 62 - 61 60 86

Sophia Kunstverein
Unlängst fand eine Aufführung des Vereins "Sophia 
Kunstverein" aus Ungarn in Stuttgart statt. Eine Ungarin 
hatte 1989 in der Waldorfschule Wangen hospitiert um 
dann Gründungslehrerin der ersten Waldorfschule in 
Budapest zu werden. Jetzt kam sie zurück mit der Auf-
führung “Auf den Spuren des Wunderhirschen”.   Zwei 
Legenden, die des Wunderhirschen und die des Baumei-
sters “Kelemen” ließen den Ursprung der Einwanderung 
des ungarischen Volkes in die Pannonische Ebene, die 
Gründung ihrer Heimat im mitteleuropäischen Raum, im 
künstlerischen Bild erlebbar machen. Immer steht die 
Wunderwelt des Hirschen als führende Kraft und Ziel in 
der Findung der Zukunft des “wie weiter”...
Die sehr poetischen Bilder klingen noch lange nach. 

- Ingrid Feustel -
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Ein gutes Jahr Stiftung Wilde Argen 
(SWA) "Ein gutes Jahr" im doppelten Sinn
 

Nach einer ca. zwei Jahren dauernden Vorbereitungszeit 
war es soweit, dass offiziell die Stiftungsgründung im 
Oktober 2010 vollzogen werden konnte (siehe Welle/ 
2010 ). Nun feiert die SWA ihren ersten Geburtstag.
"Ein gutes Jahr" auch für die weitere Entwicklung. 
Dies sei an ein paar Beispielen aufgezeigt:

Die Öffentlichkeitsarbeit konnte mit einem Infoblatt in 
einer Auflage von 2500 Exemplaren deutlich verbrei-
tert werden, die Wanderausstellung ist fertig gestellt 
und geht auf "Reisen", weitere Presseberichte berich-
teten über die Stiftung, eine eigene Homepage wurde 
eingerichtet. Die finanzielle Basis konnte, gerade auch 
durch regelmässige, kleinere Beträge weiter gestärkt 
werden. Alles dies sind notwendige Voraussetzungen für 
die wichtigste Aufgabe der Stiftung, praktische Arbeit zu 
leisten. Hier konnte in diesem guten Jahr mehr umge-
setzt werden, als zunächst erhofft wurde.

Mit Schülern der Eduard-Schlegelschule in Isny konn-
te ein erstes Projekt an und für die Argen verwirklicht 
werden. Diese ersten Kontakte und Erfahrungen haben 
Lehrkörper und Stiftung, sowie die beteiligten Schüler 
so beeindruckt, dass es fast nahtlos überging in die 
Planungen eines weiteren Projektes mit größerem und 
längeren Umfang. Wir sind alle gespannt, wie sich die 
Dinge hier entwickeln.

Die Kontakte erweiterten sich zunehmend. Auf der Jah-
restagung der “Gesellschaft für Naturkunde in Württem-
berg”, in Bad Wurzach wurden potentielle gemeinsame 
Handlungsfelder besprochen. 

Im bayrischen Teil der Argentäler konnte ein Kontakt 
geknüpft werden. Zusammen mit den Vertretern der 
dortigen anliegenden Gemeinden sollen Überlegungen 
beginnen, welche Wege beschritten werden könnten, 
um der "Entwicklung" der Argen gerecht zu werden.

Dieser Ansatz ist besonders spannend, da sich daran die 
Hoffnung  knüpft, dass im Gegensatz zur Entwicklung 
auf württembergischer Seite, eine positiv vorausschau-
ende Planung unter Einbeziehung natürschützerischer 
Aspekte für die Argen entstehen könnte. Eine Zusam-
menarbeit mit dem Schülerforschungszentrum in Bad 
Saulgau ist am entstehen.

Die Begeisterung eine Stiftung zu gründen und mit 
ihr dort zu arbeiten, wo es genügend Bedarf für eine 
Tätigkeit gibt ist ungebrochen. Es gibt mehr Ideen und 
Vorschläge, als Zeit und (Geld-)Mittel vorhanden sind, 
dies alles zu realisieren. Aber Stiftungen sind nicht nur 
für den Moment gegründet. Sie sind für die "Ewigkeit" 
gemacht und ihre Arbeit ist gerade darauf ausgerichtet 
langfristig zu wirken.

Bei den Schülern geht es nicht nur um einen Arbeitsein-
satz. Es geht um die Beziehung zur Natur, zum Mit-
schüler durch Zusammenarbeit und zur Entwicklung des 
Selbstbewußtseins. Das Erleben etwas Sinnvolles leisten 
zu können, ohne direkte materielle Anreize oder Nutzen.
Da entwickelt sich eine Naturschutzstiftung plötzlich zu 
einer pädagogisch nachhaltigen Einrichtung. Da wird 
aus einem Gespräch mit Bürgermeistern plötzlich ein 
Gespräch um Zukunftsfragen, wie wollen wir eigentlich 
weiter leben / wirtschaften ohne uns selber das Wasser  
wortwörtlich abzugraben.

Die Arbeit hat in diesem Jahr erst begonnen, aber sie 
wirkt direkt und indirekt über Jahrzehnte, wenn nicht 
sogar über Jahrhunderte hinaus, in der Natur und am 
Menschen.

Mehr Infos: www.wilde-argen.de  
www.eduardschlegelschule.de
www.sfz-bw.de/

- W. Hudler -

Zwei Schülerinnen der Eduard Schlegelschule bei ihrer tatkräf-
tigen Hilfe an der Argen. Der erste Schritt einer für beide Seiten 
vorteilhaften, sich weiterentwickelnden Zusammenarbeit.

"wirundjetzt" 
eröffnet Büro in Ravensburg
Seit September 2011 gibt es im Kulturladen Rhizom in 
Ravensburg ein Büro der Gruppe "wirundjetzt". 
Das Büro soll ein Ort der Begegnung sein. Es finden 
dort regelmäßige Treffen der Macher statt, bei denen 
Info-Veranstaltungen geplant werden. Für verschiede-
ne kleine Bürotätigkeiten werden noch fleißige Hände 
gesucht. Bei Interesse bitte bei Simon Neitzel melden: 
simon.neitzel@wirundjetzt.org

Das Rhizom wird sich nächstes Jahr im Sommer auflö-
sen. Deshalb werden Menschen gesucht, die den Laden, 
die Wohnungen und die Möglichkeiten aufgreifen alles 
neu zu gestalten und neue Nutzungskonzepte zu erar-
beiten. Die Zeit ist reif und es wäre schade, wenn diese 
einmalige Chance vergeudet würde.
Infos: www.pumuck.de Kulturladen Rhizom, 
Bachstrasse 28, 88212 Ravensburg

"wirundjetzt" kann sich vorstellen, ein Teil dieses neuen 
Nutzungskonzeptes zu sein. Diese Gruppe sieht ihre 
Aufgabe allerdings momentan in ihrem Alltag noch viel 
lokaler, also in der Gemeinde Horgenzell und Wilhelms-
dorf, auch da sind Bestrebungen und Bewegungen, 
diese Kreisläufe zu schaffen und in die Region zu inte-
grieren.

Infos: www.wirundjetzt.org
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Das Jahr geht zu Ende mit dieser Ausgabe der WELLE und es beginnt ein neues 
Jahr, das Jahr 2012. Wir möchten uns zum Jahreswechsel bei allen unseren Lesern 
bedanken und Ihnen ein glückliches, erfülltes, neues Jahr wünschen. 
Aber auch bei unseren Anzeigenkunden sagen wir DANKE. Durch Ihre Anzeigen-
schaltung werben Sie nicht nur für Ihr Geschäft, Ihre Dienstleistung, oder Ihr Produkt, 
Sie ermöglichen uns so auch die WELLE seit Jahren kostenlos abzugeben. Mit dem 
Erlös der Anzeigen finanzieren wir unsere Unkosten. 
Im Laufe der Jahre hat es sich gezeigt, dass die Anzeigen zu uns finden, die unsere 
Leser interessieren und wir erleben es als ein Geben und Nehmen. Darüber freuen wir 
uns immer wieder.
Und auch den unzähligen Helfern, den Verteilern, den Menschen, die die WELLE in 
ihrem Geschäft oder ihrer Praxis auslegen, möchten wir zum Jahresende ganz herzlich 
danken. 

J e d e r  i s t  w i c h t i g  i m  g r o ß e n  g a n z e n  M o s a i k  d e r  W E L L E .

D A N K E 
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Geistesschulung
im Urlaub 
mit Reinhard Lier

Toskana
und

Fuerteventura

www.geistesschulungimurlaub.com
oder Infos anfordern: 0041-71-888 08 04

Familienaufstellungen
und
Ein Kurs in Wundern
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K L E I N A N Z E I G E N
Seminare und Kurse:
HUMOR IST, 
WENN MAN TROTZDEM MEDITIERT !
Unterricht auf dem Summhof/Argenbühl:
Zen & Shakuhachi, Kundalini Yoga, Didgeridoo, 
Stock-& Kampfkunst. Workshops an Schulen, 
Jugendeinrichtungen etc., sowie Performance- 
und Theatermusik. Viz Michael Kremietz
07566 - 945737, suizen@gmx.de, paraviz.com

Sitar-  und Tanpurawerkstatt
Reparatur, Restaurierung und Neubau von 
Sitar und Tanpura. Unterrichte klassische 
indische Musik auf diesen Instrumenten. 
Gerard Langenhuizen, Oberrehna 5,  
88633 Heiligenberg, Tel. 07554 - 9 87 28 40,   
www.sitar-reparatur.de

ZENKUNST üben.. . .
DI 19:30 - 20:30 Uhr Kyudo (jap. Bogenschießen)
    20:30 - 21:15 Uhr Zen-Meditation
DO 19:00 - 20:00 Uhr Zen Meditation/Ki-Übungen
      20:00 - 21:00 Uhr Ki-Do (Kampfkunst)
ab Okt. in Frickingen, www.zenshobudo.sites.ms

YOGASCHULE JNANADEVI 
im HERZEN von Kisslegg
Inh. DORIS Jnanadevi VOGT Yogalehrerin 
 Yogakurse
 Ayurvedische Behandlungen
 Yoga-Feuerlauf-Seminare
Tel.: 07563 - 22 44 
www.yoga-jnanadevi.de 
 
Yoga-SELBST-Erfahrung durch 
F E U E R L A U F E N
Termin: 30. April 2012 von 9:00 - open End 
Ort: Sonnenstrahl Kisslegg (Übern. mögl.)
Kosten 110.-- Euro (Erm. Schüler/Wiederh. 
auch Talente) 
Seminarleitung: DORIS VOGT - Yogalehrerin
www.yoga-jnanadevi.de 
UDO STELLMANN - Ayurv. Therap.
www.svagatam.de 
Frühzeitige telefonische/schriftliche  Anmel-
dung bitte bei Doris Vogt 07563-2244 

Bewegungen der Liebe  - eine 2-jährige
Ausbildung in systemischer Beratung/Therapie.
Dieser Kurs wendet sich an all jene, die sich 
Ihrer eigenen Seele und der Familienseele 
nähern möchten die oft belastet ist durch 
innere Konflikte wie Schuldgefühle, Ängste, 
Trennungen, psychische und körperliche 
Krankheiten usw.
All dies weist uns darauf hin, dass jemand 
oder etwas fehlt. So möchte dieser Kurs den 
Rahmen dafür schaffen, dieses Getrennte ins 
Licht des Bewusstseins zu holen, so dass es 
wieder ganz werden darf. 
Es wird das notwendige Handwerkszeug 
vermittelt, das uns hilft, Familienaufstellungen 
anzuleiten und Menschen auch mit Hilfe von 
Seelenreisen ins Innere ihrer Seele zu beglei-
ten. So möchte dieser Ausbildungskurs Wege 
aufzeigen, wie die Arbeit an der Seele 
geschehen kann. 
Zeit: Mai �01� - März �01� an 
1� Wochenenden und � Blockwochen.
Infoabende: 1�.01.1� und 1�.0�.1� im 
Eulenspiegel in Wasserburg
Infos bei ARKANUM - Praxis für Therapie
Hans-Peter Regele, Enzisweilerstraße 16,
��1�1 Lindau, Tel. 0����- �� �� 1�
mail: hans-peter@regele-arkanum.de
web: www.regele-arkanum.de

Ideale & Ziele 
für eine Neuorientierung in Beruf, Part-
nerschaft und persönlicher Entwicklung
Vortrag: Sa, 17.12. 19.00 Uhr
Seminar: So, 18.12 10-13 Uhr 15-18 Uhr
Anmeldung erforderlich
Yoga & Freie Atemschule, 88662 Überlingen
Tel. 0049 (0)7551-948700
www.freie-atemschule.de
www.neu-orientierung.com

YOGA & FREIE ATEMSCHULE
Münsterstr. ��, ��66� Überlingen
Yoga-Atem-Kurse - Grundkurse - Aufbaukurse 
- Einzelarbeit - Seminare - Fortbildung - Yoga-
Therapie - Urlaub & Regeneration. 
Info: Simone Villoz, Tel. 0 75 51 - 94 87 00 
www.freie-atemschule.de

OM HEALING Kreis in Friedrichshafen
Erfahre die heilende Kraft des OM und 
mache wunderbare Erfahrungen
Information und Anmeldung bei 
Sabine Hener, 0163 - 294 33 12

Burn-out & Erschöpfung
Neuorientierung & Freie Lebensgestaltung
Seminare Frühjahr 2012
www.freie-lebensgestaltung.de

Hatha-Yoga im Lauf der Sonne
Sanfte, fließende Yoga-Haltungen, Rücken und 
Glenkschonend, Entspannung und Meditation
Für Anfänger und Fortgeschrittene
in Frickingen, Camphill-Ausbildungen
Info und Anmeldung: Fr. Vlcek 07554 98 99939

Tanz und Entspannung
Mittwochs 20.30 bis 21.45 Uhr
(Nicht in den Schulferien)
Therapie und Auszeitforum Friedrichshafen 
Bahnhofstrasse 21, 88048 FN-Kluftern
9.- € pro Abend/ 10 Abende kosten 80.- €
Ein Einstieg ist Jederzeit möglich
Bitte unbedingt vorher anmelden.
Heidi Haas-Holl, Tel. 07541 - 953 240
HeidiHaasHoll@gmx.de

Praxis für Klangerfahrung und Therapie 
Individuelle Klangbehandlungen, Klang-
konzerte und Meditationen für Gruppen, 
Achtsames Wandern und Erleben der Natur. 
Die Fünf Tibeter. Gutscheine. 
Sabine Pfau, Heilpraktikerin Psychotherapie, 
88239 Wangen. www.sabinepfau.de. 
Tel. 07522 – 9 30 25 64

Auszeit am Bodensee am Hof Höllwangen
2.- 5.2.2012 zum Thema Mitten in Polaritäten
1.- 4.3. zum Thema Frühlingserwachen
Innere Erfrischung und Erholung, künstle-
risches Tun und Gespräche mit Tiefgang
Treffpunkt Hof Höllwangen
Jeden 1. Dienstag im Monat 20h - 21.30h
Gesprächs- und Erfahrensrunde zum 
Erleben des Lebendigen in Erde, Pflanze, 
Tier und Mensch; 
Kennenlernen der Bildekräfte.
Jeden 3. Dienstag im Monat 20h - 21.30h 
Übungsrunde zum Kennenlernen der 
Bildekräfte
Jeden 2. und 4.Dienstag im Monat 20h - 21.30h
Wortmeditationen zum Grundstein-Spruch
Infos unter 07551 - 947 22 87.

ATMA KRIYA - Yoga für die Seele
Beginne die Reise in dein Inneres, lerne die 
Techniken, dein Selbst zu verwirklichen!
Information und Anmeldung bei 
Sabine Hener, Tel. 0163 - 294 33 12

Yo g a s t u d i o  H e i k e  M ü c k
Einzel- u. Kleingruppenunterricht für: Anfänger, 
Fortgeschrittene, Senioren, Schwangere und 
Kinder, Seminare und therapeutisches Yoga.
Neue Kurse ab dem 16.Januar 2012. 
Info: Heike Mück, Yogalehrerin, Heilpraktikerin,
Sonnenhalde 1, 88633 Steigen-Heiligenberg
Tel. 0 75 54 - 989 95 43

Stil le Meditation  mit Claudia Wieland 
(Dharmalehrerin in der Trad. Thich Nath 
Hanhs) Dienstag abends 20:00 Uhr und 
Tage der Achtsamkeit im Seminarhaus 
Lebenskunst Bodensee, 
www.lebenskunst-bodensee.de 
Wir freuen uns, wenn Sie kommen.

Wege entstehen im Gehen
Gesprächsarbeit zum W I E  des nächsten 
Schrittes aus dem Erkennen der 
gestaltenden Karmakräfte.
Monica Pfiffner, Hof Höllwangen, 
Überlingen, 07551 - 947 22 87

Übungsgruppen in gewaltfreier 
 Kommunikation nach M. Rosenberg 
mit Claudia Wieland montags 19:30 Uhr und 
dienstags 09:00 Uhr, Seminarhaus Lebens-
kunst Bodensee, Salem-Tüfingen, 07553 - 596

Innehalten - sich ausrichten - 
Raum schaffen! Qigong-Seminar zur Stär-
kung der Lebensfreude am 21.Januar 2012  
9.30 - 13.00 Uhr und 14.30 - 18.00 Uhr, 
Freie Waldorfschule Wangen, Seminargebühr: 
60,- Euro, 50% in Talente möglich. Kursleitung: 
Barbara Ufer, Kursleiterin der DQGG und Bar-
bara Dentler, Kursleiterin der DQGG.
Anmeldung: Barbara Ufer, Sennereiweg 17, 
88260 Argenbühl, Tel. 07566 - 13 61, 
barbara.ufer@freenet.de   
Barbara Dentler, Kirchmoosstrasse 22, 
88353 Kißlegg, Tel. 07563 - 20 01, 
dentler@gmx.de

K le inanze igen 
s ind güns t ig

durch e i n h e i t l i c h e  G e s t a l t u n g 
und wenig Verwaltungsaufwand*
Texte bitte per Post an:
Die Wel le / Haus Mercur ial 
Frau Gabriele Bossert 
Schwarzwaldweg 20
88239 Wangen im Al lgäu
oder per Mai l : 
die-wel le@gmx.net
Jede Zeile (ca. 42 Zeichen - auch ein 
Leerzeichen ist ein Zeichen) kostet 

1,50 EURO
VORKASSE ! !

Bitte in Form von Briefmarken beilegen.

R e d a k t i o n s s c h l u s s 
für die nächste Ausgabe, 

die Frühjahrsausgabe: 

25.Januar 2012
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Verschiedenes:
Wir sind sechs Frauen in der Lebensmitte 
und suchen weltoffene, ganzheitlich an 
frauenspezifischen Themen (Spiritualität im 
Alltag) Interessierte für monatliche Treffen 
im Raum Überlingen, Markdorf, Pfullendorf. 
Tel. 07554 - 88 02

Sizi l ien Benvenuti! 
Ferien und Kultur auf dem Land in 
CaseCaroCarrubo: www.carocarrubo.org
Infos über Eulenspiegels Kulturraum, 
88142 Wasserburg, Tel. 0 83 82 - 8 90 56

Weltkulturerbe Wattenmeer, Nordseebade-
ort Wremen, schöne 75 qm FeWo für 
2-4 Pers., Infos : ferienwohnung-wremen.com 
oder Tel. 0049-163-148 12 59

Wunderschöner Saal (�� qm) zu vermieten 
im Seminarhaus Lebenskunst Bodensee in 
Salem-Tüfingen, Tel. 07553 - 596
www.lebenskunst-bodensee.de

Ganzheitliche Naturkosmetik Heiligenberg
Individuelle Beratung, Raum für Schönheit,
Fr. Vlcek, Tel. 07554 - 98 999 39

Die Kraft  des Räucherns erleben!
Rituelles Räuchern und Hausreinigungen, 

Lösung und Klärung mit der Kraft der 
Pflanzenhelfer, persönliche Beratung und 

Proberäuchern aller Räucherstoffe, 
Räucherabende.
Werner Geißer

Buchhandlung LIBRA 
Aachstr. 12, 88690 Oberuhldingen

Tel. 07556 / 91 99 49
www.Buchhandlung-Libra.de

MIT DEM BUS INS THEATER ULM 
Abonnements und auch Einzelkarten: 

Sonntag-Nachmittag 8 Vorstellungen pro Saison
Freitagabend 7 oder 4 Vorstellungen pro Saison
Abfahrt: Kißlegg / Amtzell / Wangen / Leutkirch

Info: Gabriele Bossert 
Tel. 0 �� �� - �1 �1 ��, g.bossert@gmx.net

Astrologische Lebensberatung
Victoria Vlcek 07554 - 98 999 39

HEILPRAXIS  -   Simone Vil loz
Neuorientierung & Freie Lebensgestaltung 
Münsterstr. 59, 88662 Überlingen,
Tel. 0 75 51 - 94 87 00, www.heilpraxis-stoll.de 
Anthroposophische Heilkunde, Therapeutische 
Massage, Atemarbeit-Atemtherapie, Yoga und 
Bewegungsschulung, Seminare und Vorträge

VedaLife - Praxis für Ayurveda 
Narzissenweg 2, 88662 Überlingen
 Ayurvedische Ganzkörper-Ölmassagen 
 Ayurvedische Teilkörper-Ölmassagen
 Ayurvedische Ernährungsberatung
Infos und Terminvereinbarung: 
Karoline Weltken, Tel. Büro: 07773 - 937 555, 
Mobil: 0175 - 77 25 850, www.vedalife.de
 
HEILBEHANDLUNG UND 
LEBENSBERATUNG NACH DASKALOS
Sandra Dekorsy, Konstanz 
07531- 369 31 83, www.lebenslinien.eu

PRAXIS FÜR GEISTIGES HEILEN
Reinhold Schenk

Heilende Hände, Transformationsbegleitung,
 Meditation: Machen Sie die Krise zur Chance!
Achberg-Esseratsweiler bei Lindau/Bodensee
Tel. 0 83 80 - 98 19 29  ~  www.lichteFülle.de

HANDANALYSE  
Eine Hilfe bei der Ergründung unserer 
Lebensaufgabe und auf dem Weg der per-
sönlichen Bewusstseinsentwicklung.
Sandra Dekorsy, Konstanz 
07531 - 369 31 83,  www.lebenslinien.eu  

HEILKUNST UND FARBENPRACHT
Psychotherapeutische und naturheilkundliche 
Begleitung für Kinder und Erwachsene bei 
psychosomatischen Beschwerden, Seh- und 
Lernstörungen. Seminare für Selbsterfahrung 
durch Kreativität, z.B. Seelenreise in Bildern, 
Das innere Theater, primal painting,
Irene Wickbold HP,  Überlingen, 
Tel. 0 �� �1 - � 0� �0 ��

Praxis für Ernährung und Gesundheit
Bioresonanzmethode, Bauchselbstmassage
Ernährung/Abnehmen, Prävention für Kinder
TELEFONISCHE BERATUNG 
Hedy Struck, 88299 Leutkirch/Allgäu
07561 - 8 20 21 79 oder 0173 - 706 31 29
www.hedystruck.de

HEILSAME HONIGMASSAGE 
Heilsame Berührung,  Altes darf sich lösen und 
der Mensch spürt in sich Selbst seine Kraft 
wieder.  Sandra Dekorsy, Konstanz 
07531- 369 31 83,  www.lebenslinien.eu

BAUCHSELBSTMASSAGE
Individuelles Erlernen, inkl. Bauchwickel 
und Bauch-Tee in Einzelsitzungen und 
Kleingruppen/Frauengruppen
Hedy Struck, 88299 Leutkirch/Allgäu
07561 - 8 20 21 79 oder 0173 - 706 31 29
www.hedystruck.de

EssKultur - Bio Bistro & Café - 
Bewusst genießen! 
Gradebergstr. 2, 88662 Überlingen, 
Tel.  07551 - 947 44 11
Genießen Sie:
 die Vielfalt Bio-vegetarischer Speisen aus 
wertvollen regionalen, frischen Zutaten
 abwechslungsreiche Gerichte mit Akzenten 
von Europa bis Fernost                                                                                          
 Kaffee-, Tee- und Kuchenspezialitäten in 
schönem Ambiente direkt in der Überlinger 
Altstadt. 
Erleben Sie ausgesuchte Kulturevents einge-
rahmt von kulinarischen Genüssen. 
Wir sind Bio zertifiziert. 
Tel: 07551 - 947 44 11 
www.EssKultur-ueberlingen.de

HAUS RENGOLD kennen lernen 
Hausführungen jeden ersten Samstag im 
Monat um14:00 Uhr. 
Die nächsten Termine: 03. Dezember 2011, 
07. Januar und 04. Februar 2012 
Wir informieren Sie über:
 Attraktives betreutes Wohnen auch für junge Alte
 Eigener ambulanter Pflegedienst im Hause - 
  für alle Pflegestufen, Neu: Jetzt auch für Sie 
  zu Hause in Überlingen
 Pflegewohnbereich
 Eigene Küche, täglich frisch, bio-orientiert
 Ansprechende Gemeinschaftsräume, z.B. Be-
  wohnerwerkstatt, Kamin-Ecke, Andachtsraum
 Erweiterungsbau, bezugsfertig ca. Juni 2012
Gerne senden wir Ihnen unsere Informa-
tionsmappe zu. 
HAUS RENGOLD, gemeinnützige Betriebs-
gesellschaft mbH, Rengoldshauser Straße 22, 
88662 Überlingen, Telefon 07551 - 94 45-0; 
Telefax 07551- 97 23 70, 
www.haus-rengold.de; mail@haus-rengold.de 

Naturheilpraxis Heike Mück, 
Heilpraktikerin, Tel. 0 �� �� - ��� �� ��
Sonnenhalde 1, 88633 Steigen-Heiligenberg 
Craniosacral-Therapie, Homöopathie, 
Anthroposophische Heilkunde, Lebensberatung, 
Therapeutisches Yoga und Bachblütenthera-
pie. Craniosacralsitzungen auch als 
Gutschein erhält l ich.

Praxis für lösungsorientierte Beratung
Anthroposophische Biographieberatung für 
Einzel- Paare - und Kleingruppen, Kurzzeit-
therapie, Moderation, Supervision
Dipl.Päd. Iris Groß,  Hochbergstraße 49
88213 Ravensburg, Tel. 07 51 - 79 15 547 
oder 0171 - 71 79 520, Fax 0751 - 76 46 36 57 
www.irisgross.de

STUDIO für Schönheitspflege Petra Henning
Heiligenbreite ��, ��66� Überlingen
Tel. 0���1 - ���1�1, mobil 01�0-��6�116
email: henning.pet@web.de
Naturkosmetik Dr.Hauschka und Rosel Heim
Ganzheitliche Kosmetikbehandlung, Make-up,
Beratung: Hautsprechstunde, individuelle Aus-
drucksfindung in Farbe und Stil. 
Seminare und Workshops (jeweils 3 Std./60 €)
Termine auf Anfrage (4 - 6 TN)
- Frauentag - Zeit für mich: Praktische 
Schönheitspflege und kleine Schminkschule
- Farb und Kleid: Farbwirkung erleben und 
welche Farbe passt zu mir? Meinem persön-
lichen Kleidungsstil auf der Spur!
- Kleine Schminkschule: für jedes Alter
Individuelle Weiterbildung für 
 Kosmetikerinnen:
Ganzheitliche Schönheitspflege 
Die Kunst der Behandlung
Beratung für Ihr Kosmetikstudio

Suche (�6 J., w.) 1-� Zi-Whg. od Zimmer 
in WG oder netter Hausgemeinschft (öko-
logisch orientiert) in ländlicher Umgebung 
(abgeschieden, gerne Funkloch), mit Badewan-
ne, gerne Altbau, im Raum Überlingen - Meers-
burg - Friedrichshafen, näheres Hinterland oder 
auch Allgäu für Anfang Frühjahr 2012, 
Tel. 0 77 71 - 89 79 742. 

ALL-VE-PRO e.V. das Allgäuer Vegie Projekt
ist aktuell u.a. vom Kochkünstler und Buchautor
Alexander F. Nabben in Isny gegründet worden. 
Neben Vorträgen und Kursen, Schularbeit und
Party-Service mit Beköstigung für 50-1000 Pers. 
sowie biovegan. Gartenbau gibt es jetzt die 
AKTION VEGANER WEIHNACHTSBRATEN
mit eigenen Delikatessen im Paketversand...
Mehr dazu bei www.zellstiftung.de/ALLVEPRO 
oder  bei ALL-VE-PRO e.V. Postfach 1133, 
88305 Isny oder unter 075 62 - 61 60 86



Aus der 
Anthroposophischen Bewegung:

Zweige und 
Arbeitsgruppen
Es gibt in unserer Region viele Einrichtungen 
und Initiativen, die auf der Grundlage der 
Anthroposophie, der Geisteswissenschaft 
gegründet von Dr. Rudolf Steiner, arbeiten. 
Nicht alle sind der Anthroposophischen 
Gesellschaft mit Hauptsitz am Goetheanum in 
Dornach (Schweiz) angeschlossen. 
In unserer Region gibt es viele Zweige - so 
sind die Zusammenkünfte der Mitglieder der 
Anthroposophischen Gesellschaft benannt, mit 
Arbeitsgruppen zur Einführung und fortlaufen-
den Themen. Meist wird an Büchern der 
Gesamtausgabe (GA) von Dr. Rudolf Steiner 
gearbeitet. Darüber hinaus gibt es freie Arbeits-
gruppen. Bei Interesse können Sie jede der 
aufgeführten Personen anrufen. 

Bruckfelden
Gerhard Reisch Stiftung Bruckfelden
Auskünfte u. Anmeldung: 0 75 54 - 9 89 99 79
Forschungskreise mit Originalbildern: Themen 
u. Daten auch per mail: post@gerhardreisch.com
www.gerhardreisch.com

Überlingen
Columbanzweig Überlingen
Auskünfte: Werner Birkenstock 0 75 56 - 57 38
Bibliothek: Ingrid Mochner   0 75 56 - 91 99 70 
Zweig- und Gruppenarbeit:
Montags:  10:45 - 11:45 Uhr, Lauteurythmie-
kurs für Fortgeschrittene, Neuhöfer 07553- 
91 88 99, Wohnstätte Haus Rengold
Dienstags: 10:00 Uhr, Makrokosmos und 
Mikrokosmos (GA119), Überlingen, H. Buch 
075 51 - 6 12 71
16.00 Uhr, Faust, der strebende Mensch (GA 
272), Ingrid Mochner 0 75 56 - 91 99 70
Mittwochs: 19:30 Uhr, Zeitbetrachtungen und
20:00 Uhr, Das Leben zwischen Tod und 
neuer Geburt im Verhältnis zu den kos-
mischen Tatsachen (GA 141) Wohnstätte 
Haus Rengold, Pfennig 0 75 51 - 9 44 54 04, 
I. Mochner 0 75 56 - 91 99 70
20:00 Uhr, Die Schwelle der geistigen Welt 
(GA 1�) Zweigraum Rengoldshausen, 
v. Wistinghausen 0 75 53 - 82 84 53
Donnerstags: 20:00 Uhr, Entsprechungen 
zwischen Mikrokosmos und Makrokosmos 
(GA 201) Zweigraum Rengoldshausen, 
Birkenstock 0 75 56 - 57 38
Wochenendarbeit, einmal monatlich 
FR 15:00 - 20:00 Uhr, Dichtung als Weg zur 
Einweihung von Albert Steffen, 
Ingrid Mochner: 0 75 56 - 91 99 70

Deggenhausertal, Lehenhof 
Tycho de Brahe-Zweig, 
Mittwochs 20:15 Uhr, Die Brücke zwischen 
der Weltgeistigkeit und dem Physischen 
des Menschen (GA �0�), Bibliothek Lehenhof, 
R. Dölling: 07555- 80 11 27/80 11 64
Kulturgruppe: Eike Stransky: 075 55 - 80 11 43

CH-St.Gallen
Ekkehard-Zweig St.Gallen, Zweigraum Ror-
schacherstr. 11, Eingang Museumstrasse
Auskunft: Christoph Wirz: 071 245 25 71,  
Hermann Schölly: 071 244 59 07 
Kurse und Arbeitsgruppen:
Di 18 Uhr Philosophische Grundlagen der An-
throposophie mit Ausblicken in verschiedene 
Gebiete, Leitung: Heiner Frei: 071 24 4 03 86
Mi 16 Uhr, 14-tgl., Nachmittagsarbeit,  
Lukasevangelium (GA 115/tb655) 
Leitung: Hermann Schölly: 071 244 59 07 
Arbeitsgruppe Widar/Sterbekultur, Auskunft: 
Annelies Heinzelmann: 071 288 51 09

Heiligenberg
Lukas-Zweig Heiligenberg:
Montags, 09:15 Uhr, Möglichkeiten eines 
Selbsterkenntnisweges anhand des Seelen-
kalenders: Die Geheimwissenschaft im 
Umriss (GA1�). 
Donnerstags, 09:15 Uhr, Die 12 Tierkreisstim-
mungen. Ein inneres Seelen-Erfühlen kos-
mischer Geheimnisse Mysteriendramen - 
Die Pforte der Einweihung - Ein Rosen-
kreuzermysterium durch Rudolf Steiner
Mittwochs, 20:00 Uhr, Zweigabend, Rosen-
kreuzertum und modernes Einweihungs-
prinzip (GA 233 a)
Auskünfte bezüglich Textgrundlage u. Treff-
punkte bei Elisabeth Oswald 0 75 54 – 93 57
Elke Haarnagell- Baur 0 75 54 – 99 09 51

Herdwangen - Schönach
Alanus-ab-Insulis-Zweig Lautenbach: 
Mittwochs, 20:00 Uhr, Aus der Akasha-For-
schung, Das fünfte Evangelium (GA 148) 
Konferenzzimmer im Kontor, Dorfgemeinschaft 
Lautenbach, Marlies Knoop, 0 75 52 - 26 21 20

Kreuzlingen / Konstanz
Johannes Hus Zweig, Kreuzlingen/Konstanz
www.johannes-hus-zweig.ch 
Mittwochs,19:30 Uhr, Das esoterische 
Christentum und die geistige Führung der 
Menschheit GA 130 
Auskunft Konstanz: Lydia Kauer: 07531 - 22 91 
Auskunft Kreuzlingen: Alois Heigl, 
00 41 - (0)71 - 6 69 20 82
Mittwochs, 7:40 - 9:45 Uhr, Kernpunkte der 
sozialen Frage von Rudolf Steiner, Studenten-
gruppe, Hansegartenstr.15, Konstanz,  
Carola Gerhard: 0 75 31-  69 09 21
Samstags, 08:00 - 10:00 Uhr, Reden an die 
Nation von Fichte, Lesekreis Junge Erwach-
sene, Die Christengemeinschaft, Evangelien-
kreis, Konstanz, Auskunft:  0 75 31 - 69 09 22

Lindau
Evangelien-Arbeitskreis Lindau / Anthroposo-
phischer Lesekreis
Mittwochs: 16:00 - 17:00 Uhr, ausser in 
den Schulferien, (gemeinsames Lesen der 
 Evangelien unter Berücksichtigung der 
 anthroposophischen Geisteswissenschaft 
Rudolf Steiners), Stromayrweg 2, 
Barbara Wahl: 0 83 83 - 2 77 37 35

Ravensburg
Dienstags: jeden 1. und 3. Dienstag, 19:30 bis 
21:00 Uhr, Nationalökonomischer Kurs, Neue 
Teilnehmer sind herzlich willkommen! Iris Groß 
und Alfred Kühlborn, Tel. 07 51- 79 15 547
Michael - Zweig:
Mittwochs, 19:30 Uhr, 
Konrad Pütz, Minnegg Str. 2, 88214 Ravens-
burg. Tel./Fax: 0751 - 3 52 42 97

Radolfzell
Franz-Marc-Zweig:
Dienstags, 16:00 Uhr, 
Auskunft: M.Haerlin: 0 77 32 - 5 43 30

Salem 
Kaspar-Hauser-Zweig:
Mittwochs, 20:00 Uhr, Rudolf Steiner -  
“Esoterische Betrachtungen karmischer 
Zusammenhänge“, Bd. �, GA ���
Salem-Oberstenweiler, Rimpertsweilerhof, 
Saatgutbaracke, 
E. Beringer: 0 75 53 - 92 79 994
H. König: 0 75 54 - 98 68 85 

Wahlwies
Johannes-Zweig Wahlwies:
www.AG-WW.de
Sonntags, monatlich, 15:00 Uhr, Freie Hoch-
schule für Geisteswissenschaft
Klassenstunden-Studien-Kreis
Mittwochs, 20:15 Uhr: Die Geheimnisse der 
Schwelle, Rudolf Steiner, GA 147
Mittwochs vor dem Zweig und verschiedene 
Termine: Beiträge zum Verständnis des 
 Christus-Ereignisses Infos und Gespräche 
um Arbeit und Wirken von Judith von Halle
Teilnahme an Seminare/Vorträge in Dornach
(Mitfahrgelegenheit)
Verschiedene Termine:
Der "freie christliche" Impuls Rudolf 
 Steiners GA 269, u.a., Arbeitskreis Lambertz
Außerdem private Lesekreise.
Auskunft: Lambertz, Tel. 0 77 71 - 92 13 22

Wangen im Allgäu
Kasper Hauser Zweig: 
Mittwochs, 20:15 Uhr: “Der Tod als Lebens-
wandlung” (GA 182) in der Freien Waldorf-
schule Wangen,
Auskunft: Herr A. Groß: 0 75 22 - 91 40 19
Arbeitskreis Anthroposophie,
Auskunft: Ingrid Feustel, 0 75 22 - 2 03 63
Donnerstags, 17:00 Uhr: Die Paulusbriefe, 
Evangelienkreis der Christengemeinschaft 
Wangen: 0 75 22 - 2 91 61

Änderungen 

in der Zweigarbeit 

bitte bis 

Mi  25. Januar 2012 
schriftlich oder per mail. 

DANKE !
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Bahnhofstraße 17, Postarkaden, 78224 Singen
    Tel. +49 (0)7731 791 38 90, Fax +49 (0)7731 798 37 93

www.heilpraktiker-singen.de

Praxis für ganzheitliche Heilverfahren

Akupunktur
Anthroposophische Heilkunde
Osteopathie / Dorn®

Mensch MACHT Milch  
Fotoausstellung in Überlingen und 
Wangen/Allgäu
Vom 05. - 22.Dezember 2011 findet in der Volksbank 
Überlingen, Landungsplatz 11, eine Fotoausstellung 
"Mensch MACHT Milch" - Agrarpolitik und bäuerliche 
Landwirtschaft in Nord und Süd. Auswirkungen und 
 Perspektiven. Öffnungszeiten: Montag - Mittwoch & 
Freitag 8.30 - 16.00 Uhr Donnerstag 8.30 - 18.00 Uhr

Den Eröffnungsvortrag hält am Montag den 05.12.11, 
19:30 Uhr Dr. Anita Idel, Tierärztin mit dem Thema: 
"Die Kuh ist kein Klimakiller". Frau Dr. Idel ist Exper-
tin für Tiergesundheit und biologische Vielfalt, sowie 
Mitautorin des Weltagrarberichts. Sie beschäftigt sich 
seit vielen Jahren intensiv mit landwirtschaftlichen Nutz-
tieren und widerlegt in ihrem neuen Buch wissenschaft-
lich fundiert die These von der klimaschädlichen Kuh. 
Sie richtet große Aufmerksamkeit auf den Boden, diese 
dünne Schicht Erde, von der wir alle leben und die bei 
nachhaltiger Bewirtschaftung Kohlendioxid (CO2) bindet.

In der Ausstellung dokumentiert der Hamburger Foto-
graf Fred Dott den Alltag und die Arbeit von Milchbäue-
rinnen und -bauern in Deutschland, Frankreich, Holland 
und in Burkina Faso. "Die Bäuerinnen und Bauern sind 
das Rückgrat der Ernährung der Bevölkerungen. Auch 
und gerade in den Ländern des Südens", erklärt Tobias 
Reichert, Referent für Welthandel und Ernährung von 
Germanwatch. "Mit 'Mensch Macht Milch' setzen wir uns 
für eine andere, eine nachhaltige und global verant-
wortliche Landwirtschaft ein. Die Politik muss endlich 
umsteuern. Weg von einer zerstörerischen Überproduk-
tion mit ihren Dumpingeffekten hin zu einer klima- und 
entwicklungsfreundlichen Agrarpolitik, die die bäuerliche 
Landwirtschaft nicht überwinden, sondern sie langfristig 
sichern will. Zu diesem Schluss kommt auch der Welt-
agrarbericht."

Die Ausstellung beleuchtet die Auswirkungen der EU-
Agrarpolitik auf die bäuerliche Landwirtschaft und skiz-
ziert anschaulich den Zusammenhang zwischen Märkten 
und Macht. "Die industrielle Landwirtschaft, unser Han-
delssystem und Agrarpolitik haben versagt", erläutert 
Maria Heubuch, Milchbäuerin im Allgäu und Bundesvor-
sitzende der AbL. "Sie sind darauf ausgerichtet, dass 
möglichst viel, möglichst billig produziert wird. Für uns 
Bäuerinnen und Bauern hier in Deutschland bedeutet 
das niedrige Erzeugerpreise. Und unsere Kollegen im 
Süden müssen mit den billigen Dumpingexporten unse-
rer Ernährungsindustrie konkurrieren. 
Mit 'Mensch Macht Milch' wollen wir den Menschen, die 
unsere Lebensmittel erzeugen, ein Gesicht geben und 
deren Bedrohung durch die europäische Agrarpolitik 
deutlich machen. Die Zukunft liegt in einer bäuerlichen, 
arbeitsplatzsichernden und flächendeckenden Landwirt-
schaft."

Die Ausstellung ist ein Gemeinschaftsprojekt der 
Arbeitsgemeinschaft bäuerliche Landwirtschaft, von Brot 
für die Welt, Misereor, BDM, EMB und Germanwatch.

Vom 03.01. - 28.01.2012 ist diese Ausstellung in der 
Bücherei im Kornhaus in Wangen/Allgäu zu sehen.

Fege 
den Staub 

des 
vergangenen 

Jahres 
fort
und 

mit ihm 
alle 

unguten 
Gefühle
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Regionale, frische Zutaten sowie eigene Gewürzkompositionen verleihen unseren Speisen 
ihren einzigartigen Charakter. Damit setzen wir Akzente von Mittelmeer bis Fernost.
  
Seien Sie herzlich eingeladen, die bunte Palette unserer 
bio-vegetarischen Küche kennnen zu lernen. Oder genießen 
Sie einfach unsere Ka�eespezialitäten aus 100% Bio-Arabica 
Bohnen sowie eine feine Kuchenauswahl aus unserer 
Bio-Bäckerei.

So & Feiertage Mo & Di Ruhetag
Mi & Do Fr & Sa 11.30 - 22.30 Uhr

Gradebergstr. 2 · 88662 Überlingen · Tel. 07551-947 44 11
www.esskultur-ueberlingen.de

Bistro & Café
BIO

Motivation für die Region!
Über 100 Menschen aus fünf Ländern besuchten die 
Transfertagung für komplementäre Währungen in Dorn-
birn. Die erarbeiteten Modelle fanden großen Zuspruch 
und einige NachahmerInnen. 
"Gemeinschaft Vorsorge Nahversorgung" ist ein Inter-
reg gefördertes Projekt, an dem sich fünf Partner aus 
Deutschland, der Schweiz und Österreich beteiligen. 
Während der zweitägigen Transfertagung in Dornbirn 
(Vorarlberg) unter dem Motto" Motivation für die Region" 
präsentierten alle Projektpartner ihre Erfahrungen, die 
sie in den letzten drei Jahren gesammelt haben. 

Heute geben - morgen nehmen
Komplementäre Währungen sind nicht nur in der schon 
bekannten Form von Tauschkreisen denkbar, sondern 
lassen sich lange weiterdenken. Nur eines von vielen 
Beispielen: in Vorarlberg, aber auch in Wangen und 
Zürich arbeiten die Projektbeteiligten an einer zeitba-
sierten Komplementärwährung (Talente) für selbst-
organisierte Nachbarschaftshilfe. In Memmingen und 
Vorarlberg wird ergänzend dazu eine Art Altersvorsorge 
auf Zeitbasis geplant, die unabhängig von finanziellen 
Leistungen aus Pension und staatlicher Dienstleistung 
funktioniert. Wer heute hilft, spart ein Zeitguthaben an, 
das man im Alter als Unterstützung für sich durch geeig-
nete Personen konsumieren kann.

Talente, Taler und jetzt Tagung
Komplementäre also ergänzende Währungen sind derzeit 
aber auch in anderer Form auf dem Eroberungszug. 
- gerade in Vorarlberg ist die erfolgreiche Einführung 
von regionalen Geldern in bis jetzt drei ganz unter-
schiedlichen Regionen bereits erfolgt. Eine besondere 
Bedeutung kommt dabei der Unterstützung durch die 
örtlichen Raiffeisenbanken zu. Auch die hohe Akzep-
tanz in den Gemeinden und in der Bevölkerung scheint 
Signalwirkung zu haben, auch wenn der nötige Anteil an 
Bewusstseinsbildung nicht verschwiegen werden kann. 
Jetzt wurden die oft beeindruckenden Ergebnisse einer 
breiten Öffentlichkeit präsentiert. Besonders Anklang 
fanden der Talente-Tauschkreis Vorarlberg, der inzwi-
schen eine große Verbreitung findet und das entwik-
kelte Zeitvorsorgemodell. Wenn alles klappt soll dieses 
generationsverbindende  Projekt schon im nächsten Jahr 
gestartet werden. 

Motivation für die Region
Die Transfertagung im Oktober gab, nach der Eröffnung  
durch den Landesrat Mag. Karlheinz Rüdisser Gelegen-
heit, Erfahrungen und fundiertes Know-how der Projekt-
partner/innen zu vernetzen. Richtig angewendet, so wur-
de deutlich wirken die ergänzenden Währungsmodelle 
gerade im Bereich Soziale Arbeit und Regionalwirtschaft 
als innovative und nachhaltige Instrumente. 

Projekte dieser Art werfen viele neue Fragen auf, tref-
fen auf große Zustimmung aber auch durchaus auf 
Ablehnung. Die Organisatoren sind nach drei Jahren 
Projektarbeit aber überzeugt, das es sich lohnt diese 
ergänzenden Währungsmittel weiter zu entwickeln und 
gezielt und fokussiert einzusetzen. Dies beabsichtigt z.B. 
die Gemeinde und eine Raiffeisenbank in Luxemburg, 
die extra angereist waren um sich fit zu machen, denn 
die Gemeinde hat eine Halbtagsstelle geschaffen um 
ein Währungsmodell zu entwickeln, dass vermehrt zum 
Kauf von regionalen  Produkten anregen soll. Eine solche 
Tagung, mit diesem Format sollte es bald wieder geben, 
zeigten sich zahlreiche Teilnehmer/Innen beeindruckt.

Weitere Informationen und Bilder zur Tagung finden sie 
auf der Projektseite 
www.zart.org und www.ig-lebensgestaltung.de

- Gernot Jochen Müller, Projektleiter -

Demeter-Kräutertee in Ganzblatt-Premiumqualität!Demeter-Kräutertee in Ganzblatt-Premiumqualität!Demeter-Kräutertee in Ganzblatt-Premiumqualität!Demeter-Kräutertee in Ganzblatt-Premiumqualität!
Dieser Tee wird in einem 

Gemeinschaftsprojekt
sozialtherapeutischer
Einrichtungen im idyllischen 
Bodenseeraum hergestellt. 
Das besondere Klima, der 
biologisch-dynamische Anbau, 
die sorgsame Pfl ege und eine sehr 

schonende Trocknung garantieren Tees 
von besonderer Qualität. Vor allem im Bereich 

der Pfl ege, der Ernte und der Aufbereitung fi nden viele 
betreute Menschen eine sinnerfüllte Arbeitsaufgabe. Während 

des gesamten Arbeitsprozesses steht die Handarbeit im Vordergrund.

Die Kräutertees und nähere Infos gibt es unter: www.hermannsberg.de, Tel.: 07552 / 400370, in einigen Bioläden 
rund um den Bodensee, sowie auf www.dorfgemeinschaft-lautenbach.de (mit Online-Shop), Tel.: 07552 / 262 - 108
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Die Interessengemeinschaft für 
Lebensgestaltung e.V. 
berichtet über die Ergebnisse 
im Interreg Projekt 

Wangen: 
Bürgerinitiative im Rathaus. Eine neue Kooperation 
zwischen IG, Tauschringen, Vereinen und städtischen 
Betrieben ist entstanden. Die Stadt unterstützt und 
fördert Tauschring-Initiativen, durch die Einrichtung 
von Sprechstunden im Rathaus, die Stadt stellt nur den 
Raum zur Verfügung. Bürger, Vereinsvertreter sind jetzt 
vor Ort im Rathaus zu den Sprechstunden erreichbar. 
Sie vernetzen Bürger mit den Vereinen und Initiativen. 
Bürger fragen “Wo kann ich mich in Wangen engagie-
ren?” oder “Wo finde ich jemanden, der uns in unserer 
Freiwilligenarbeit helfen kann?”. 
Ein neues Miteinander entsteht.

Lindau:
"Zukunft gemeinsam gestalten" (www.zugegen.de)
Die Ziele des Interreg-Projekts wurden auf der Messe 
"Zugegen 2009" in Friedrichshafen vorgestellt. 
Als Folge traten Teilnehmer der Messe dem Tauschring 
Lindau-Wangen bei, bildeten einen Verein und führten 
die nächste Tagung/Messe "Zugegen 2011" in Lindau 
durch.
Hier konnten Tagungsadministration, Eintrittsgelder, 
Standgebühren in Z(w)eitgeld (Talente) bezahlt werden.
Daraus sind 2 Vernetzungsgruppen entstanden, die die 
Weiterentwicklung der Tagungsthemen weiter voran 
treiben.

Jugendaktivitäten:
Der Tauschring wird attraktiv auch für Schüler/Innen 
und junge Leute: Mithilfe eines Lehrers wurde eine 
ganze Schulklasse Mitglied im Tauschring. Begeistert 
waren nicht nur die Empfänger der Hilfeleistung durch 
die Schüler, sondern auch die Schüler freuten sich, mal 
"richtig zu arbeiten" und konnten mit den erarbeiteten 
Talenten u. a. ihre Standgebühr auf der Messe "Zugegen 
2011" bezahlen. 

Plattform Tauschregion Süd
Mitglieder vom Tauschring Lindau/Wangen hatten den 
Traum, eine große Tauschregion am Bodensee entstehen 
zu lassen. 
Verwirklichen konnten wir die Tauschregion Süd mit 4 
Tauschringen. Durch die Zustimmung aller, sich nach 
einem gemeinsamen Regelwerk zu richten, können nun 
alle Mitglieder der Tauschringe die gemeinsame Software 
nutzen. Die Möglichkeiten von Angebot und Nachfrage 
steigen rapide.
Durch das Regelwerk konnte außerdem eine Vernetzung 
mit Tauschringen in ganz Deutschland, Österreich und 
der Schweiz erreicht werden. (www.zart.org) 

- Ingrid Feustel -

Die Kirchturmuhr schlägt Mitternacht. Sie 
haben endlich Ihre Geschäftsanzeige mit viel 
Mühe und Zeitaufwand gestaltet. Jetzt noch 
schnell die PDF-gespeichert und nichts wie ab 
in die Koje. Und dann das! Plötzlich haben Sie 
nur noch „Buchstabensalat an Pixelsauce“!
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Wo gibt´s denn sowas?!

Wir haben das Rezept 
gegen Ihre schlaflosen Nächte!
Sie skizieren uns Ihre Vorstellungen für Ihre 
Anzeige oder Ihren Prospekt. Wir setzen Ihre 
Ideen um - und zwar schnell, professionell und
preiswert!
Wenn Ihnen der Kopf gerade sonst wo steht, 
liefern wir auch gerne die Idee!

Druckerei kleb
Hauptstraße 4
88239 Wangen i. Allg.

T 07528-929-0
F 07528-929-39
E info@druckerei-kleb.de

sis molortis eu 

Kunstv�lle ��lz��en - ��lare �eizung
Beratung – Planung – Umsetzung

Dipl. Ing. B. Klane Tel. 07541-372708

www.waerme-regenerativ.de

Spaltenbreite 93 mm

Höhe 30 mm

1,15 €/mm

Endstand 23.4.2011 ; 22:28
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Eulenspiegels Kulturraum 
Dorfstrasse 25, 88142 Wasserburg 
Tel. + 49 (0)83 82 - 8 90 56
www.eulenspiegel-wasserburg.de

Gerhard Reisch Stiftung
Nussbaumweg 5, 88699 Bruckfelden
Tel. + 49 (0)75 54 - 9 89 99 79
www.gerhardreisch.com

Internationales Kulturzentrum
Achberg e.V., Humboldt-Haus
Panoramastrasse 30, 88147 Achberg 
Tel. + 49 (0)83 80 - 3 35
www.humboldt-haus.de

Stiftung Edith Maryon
Förderung sozialer Wohn- und 
Arbeitsstätten 
Theaterstrasse 4, CH-4001 Basel
Tel. +41 (0)61 263 06 25 
Auskunft für Deutschland: 
Tel. + 49 (0)75 22 - 91 23 10
www.maryon.ch

Kulturpädagogische Arbeits-
gemeinschaft Lindengarten e.V. 
Hummels 3, 87764 Legau 
Tel. + 49 (0)83 30 - 91 19 79 - 0
www.lindengarten.de 

Eva-Maria Nievergelt
Eurythmieausbildung+Heileurythmie
Lindauer Str. 25, 88239 Wangen/Allgäu
Tel. + 49 (0)75 22 - 90 99 33

Christophori International
Soziale Ökologie, Spirituelle Psychologie
Kunst- und Gestaltungstherapie
Biographische Entwicklung
Tel + 49 (0)172 718 2849
www.christophori.com

Haus Mercurial
Integriertes Wohnen für Jung und Alt
Haus Mercurial, Schwarzwaldweg 20 
88239 Wangen/Allgäu 
Tel. + 49 (0)75 22 - 91 47 91

Klaus-Michael Meyer-Schenk
AG Grundeinkommen 
Donaustrasse 16,30519 Hannover

Ceres Naturwaren + Bücherstube
Lindauerstrasse 87,88239 Wangen/Allgäu
Tel. + 49 (0)75 22 - 54 87
www.naturkost-ceres.de

Wuggezer, Bio.-Dyn. Gärtnerei
Tobelstr.31, 88131 Lindau
Tel. + 49 (0)83 82 - 2 64 87 

Marianne Berger, Malerin
Dr. Hehle Weg 24, 88239 Wangen/Allgäu 
Tel. + 49 (0)75 22 - 91 32 65

Verein Soziale Skulptur e.V. 
Rainer Rappmann, Schulstrasse 16
88147 Achberg-Esseratsweiler
www.fiu-verlag.com

Bodenseeakademie Ernst Schwaldt 
Steinebach 18, A-6850 Dornbirn 
Tel. +43 - (0) 5 57 23 30 64
www.bodenseeakademie.at

Lichttalente e.V., Soziale Projekte 
Stephan Vogt
Zangmeisterstr. 30, 87700 Memmingen
Tel. + 49 (0)83 31 - 98 42 10
MGH-MM@web.de

Tauschring Lindau / Wangen
www.tauschring-liwa.de
Kontaktstelle Wangen: Interessenge-
meinschaft für Lebensgestaltung e.V. ,
Schwarzwaldweg 20, 88239 Wangen, 
Tel. + 49 (0)7522 - 91 23 10  
IGfLG@gmx.net
Kontaktstelle Lindau: Anneliese Liedtke 
Tel. + 49(0)83 82 - 27 46 87 
annelieseliedtke@gmx.de
Kontaktstelle Lindenberg: Marc Rösner 
Tel. + 49 (0)83 81 - 92 75 56 
marcroesner@gmx.de

Tauschring Oberallgäu 
Kontakt: Arnold und Monika Koik
Tel. + 49 (0)83 86 - 24 44 
www.tauschring-oberallgaeu.de

Tauschring Tauschen am See
Kontakt: Aranja Probst
Tel. +49 (0)7544 - 5 06 81 22

Tauschring Cambodunum 
Treffen: Untere Eicherstrasse 3 
87435 Kempten 
Kontakt: Melanie Rutherford, 
Tel. +49 (0)831 - 59 03 39 30
www.tauschring-kempten.de

Dieter Kurt Schmidt, Haus Akron
Im Himmelreich 13, 88147 Achberg 
Tel. + 49 (0)83 80 - 98 10 22,  
im-himmelreich@gmx.de

Netzwerk Blühende Landschaft 
Wangen im Allgäu Heiner Miller 
Bregenzer Straße 23, 88239 Wangen/All. 
Tel. + 49 (0)75 22 - 2 23 68

Yoga & Freie Atemschule 
am Bodensee Simone Villoz
Münsterstraße 59, 88662 Überlingen
Tel. + 49 (0)75 51 - 94 87 00
www.freie-atemschule.de

Stiftung TRIGON
Soziale Wohn- u. Arbeitsstätten
Dornachweg 14, CH-4144 Arlesheim 
Tel. +41 (0)61 - 701 78 88 
www.stiftung-trigon.ch

Talander Schulgemeinschaft e.V.
Christian-Fopp-Strasse 4, 88239 Wangen 
Tel. +49 (0)75 22 - 91 59 93
www.talander-schule.de

Lebenswerk Wangen e.V.
Dr. med. Michael Boock
Untersteig 11, 88167 Maierhöfen
Tel. +49 (0)83 83 - 92 16 89

“wirundjetzt” 
Gemeinsam Nachhaltigkeit fo(e)rdern, 
Kontakt: Simon Neitzel 
Tel.+49 (0)75 04 - 91 55 57 
www.wirundjetzt.org

Praxis für lösungsorientierte 
Beratung 
Dipl.Päd. Iris Groß
Hochbergstraße 49, 88213 Ravensburg
Tel. 07 51 - 79 15 547 
www.irisgross.de

Mehr Infos unter:
www.ig-lebensgestaltung.de

   Die Kooperativen Mitglieder der 
 Interessengemeinschaft für Lebensgestaltung e.V.
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www.teeblaetter-versand.de

ist im Fluss, und wer Mut zur Veränderung hat, wird daran wachsen und gedeihen. 

Tees aus aller Welt
Roland Gehweiler

Am Maisenbühl 6
78333 Wahlwies
Tel  +49 (0) 77 71 - 92 01 77
Fax +49 (0) 77 71 - 92 01 78
info@teeblaetter-versand.de
www.teeblaetter-versand.de

Willkommen auf der Teeseite des Lebens!

Telefon (0751) 35 33 38

Der spürbar gesunde Unterschied

Entspanntes Schlafen

Wenn es um das Thema Schlafen geht, sind Sie hier an der 
richtigen Adresse. Schließlich beginnt ein guter Tag mit einer 
erholsamen und entspannten Nacht. Oft können zum Bei-
spiel Rücken- oder andere Beschwerden auf unnatürliches 
Liegen zurückgeführt werden. Besondere Bettsysteme er-
möglichen eine ganz individuelle Anpassung an die jewei-
ligen Schlafbedürfnisse.

Entspanntes
Sitzvergnügen

Die Menschen 
verbringen immer 
mehr Zeit im Sitzen, 
Rückenbeschwerden 
sind keine Ausnah-
meerscheinung.
Stillsitzen lässt die 
Muskeln ermüden, 
so dass die Wirbelsäule nicht mehr ausreichend 
unterstützt wird. Hier helfen spezielle Sitzmöbel, 
die zur Bewegung anregen. Mittlerweile wissen 

Wangener Straße 165 
88212 Ravensburg
Telefon 07 51/35 33 38

www.usenbenz-urbanski.de

viele Kunden die Vorzüge dieser Wohnungseinrichtungen 
zu schätzen. Selbst mit den Waldburg-Zeil und anderen 
Reha-Kliniken besteht eine enge Zusammenarbeit.

Öffnungszeiten:

Montag bis Freitag von 9.00 – 12.00 Uhr
und von 13.30 – 18.00 Uhr. 
Samstag von 9.00 – 13.00 Uhr

Weit über 200.000 begeisterte Kunden und 
viele Testergebnisse belegen die einmalige 
Qualität des Hüsler Nest Schlafsystems.

Entdecken Sie ein grundlegend 
neues Schlafgefühl!

Besuchen Sie unseren 
Showroom
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Heilerziehungs-
pfleger/-in

Geprüfte Fachkraft
zur Arbeits- und Berufs-
förderung in Werkstätten 
für behinderte Menschen

D-88699 Frickingen · Tel. 07554 9899840
www.camphill-ausbildungen.org

Dauer: 18 Monate, 15 Blockwochen (Mo.-Fr.)

Leitung einer
Station oder Einheit

Dauer: 12 Monate, 5 Blockwochen (Mo.-Sa.)

Sprachgestaltung
Hören - Sprechen - Gestalten

Dauer: 9 Monate, 5 Module (Mi.-Fr.)

Anthroposophie
Ein Weg mit Menschen 
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Zusatzqualifikation

Berufsfachschule für Altenpflege
Verkürzte Ausbildung u.a. für Heiler-
ziehungs- und Krankenpfleger/-in

Fachschule für Sozialwesen, 
Camphill Seminar am Bodensee

CAMPHILL
AUSBILDUNGEN gGmbH

Pflegerische
Zusatzqualifikation

CA alle3-Ausbild. 94x226mm_Layout 1  27.09.10  15:00  Seite 1

Wenn das Feuer brennt 
Drei Fragen an die Gründer der Initiative 
"wirundjetzt", seit 2011 Mitglied in der
Interessengemeinschaft für Lebensgestaltung e.V. 

Junge Familien mit Kindern wollen die Gesellschaft ver-
ändern. Gibt es so etwas? 
In der Region Allgäu-Bodensee-Oberschwaben hat sich 
eine Initiative junger Menschen gebildet, die Alltag und 
Politik gemeinsam leben und verändern wollen.

Frage: wirundjetzt klingt nach Aktion. Wer seid 
ihr und was sind eure Intentionen? 
Simon Neitzel: wirundjetzt ist aus einem Freundeskreis 
entstanden, der sich über die Jahre hinweg immer wie-
der getroffen hat. Diese freundschaftliche und familiäre 
Atmosphäre ist immer zu spüren.
Die Initiative kam von mir. Als gelernter Demeter-
 Gärtner und Vater von drei kleinen Kindern führte ich 
mit meiner Familie und den Freunden eigentlich ein 
ganz zufriedenes und gut ausgefülltes Leben. Bis ich 
vor drei Jahren auf der Biomesse in Ravensburg Filme 
über die Machenschaften der Gentech-Lobby sah. Das 
war die Initialzündung. Seitdem brennt ein Feuer in 
mir, das mich nicht mehr losgelassen hat. 

Schon in meinem Beruf habe ich gemerkt, wie viele 
Gärtner und Landwirte um ihre Existenz ringen und 
wie schwer es ihnen fällt, ihre hohen Ideale zu ver-
wirklichen. Auch für mich gab es diese Gratwanderung 
zwischen dem Alltag und meinen Vorstellungen von 
einem guten Leben. Die Filme auf der Biomesse zeigten 
mir auf erschreckende Weise, wie die Gen-Lobby die 
Macht über die Nahrungsmittelproduktion überneh-
men will und welchen Einfluss sie auf die Gesellschaft 
nimmt. Ich realisierte deutlicher als je zuvor, wie sehr 
das Geld die Welt regiert und wie abhängig wir trotz 
unserer Demokratie davon werden, wenn wir uns nicht 
dagegen wehren. Ich habe dann angefangen, intensiver 
zu recherchieren und mit meinen Freunden darüber zu 
reden.

Die Welle erscheint 4 X im Jahr, 
Frühjahr, Sommer, Herbst und Winter 

und der Redaktionsschluß 
ist daher ganz leicht zu merken:

            25.01. für das Frühjahrsheft
            25.04. für das Sommerheft
            25.07. für das Herbstheft
            25.10. für das Winterheft

Wenn auch Sie in der Welle inserieren möchten, 
schicken wir Ihnen gerne die Mediadaten per Mail zu.
Anfragen an   die-welle@gmx.net

Unser Büro ist  MI + FR 10:00 -  12:00 Uhr besetzt . 
In dieser Zeit können Sie uns auch telefonisch erreichen.

Die letzten Ausgaben können Sie auch im Archiv auf 
unserer Homepage nachlesen:   www.die-welle.org
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Frage: Wie kam es, dass der Freundeskreis eines 
Tages beschloss, sich zu organisieren und an die 
Öffentlichkeit zu gehen?
Simon dazu: Mit dem Slogan wirundjetzt wollen wir aus-
drücken, dass die gesellschaftlichen Herausforderungen 
uns alle angehen, dass wir gemeinsam handeln müssen. 
Und zwar jetzt. Die Machenschaften der Gentech-Lobby 
haben mich zwar aufgeweckt, aber das Interesse geht 
über dieses Thema hinaus. Ich fing an, mich für andere 
positive Alternativen zu interessieren, die nachhaltig sind 
und an denen die Menschen sich aktiv beteiligen kön-
nen. Mein Ziel ist es seitdem über die vielen positiven 
Ansätze zu informieren, sie zu vernetzen und sie mehr 
Menschen zugänglich zu machen. Unser Wohnzimmer 
wurde mehr und mehr zu einem öffentlichen Raum, 
wo man heiß diskutierte. Es war eine sehr dynamische 
Zeit, in der viele gingen und kamen, immer wieder neue 
Blickwinkel und Ideen eingebracht wurden. 

Im Winter 2010 konstituierte sich dann die Kerngruppe 
als wirundjetzt. Tobias, Sportlehrer und Fotograf, stellt 
die Projekte der Gruppe vor: Das Spektrum reicht von 
Geld-und Wirtschaftsthemen über Energie-und Bewusst-
seinsfragen bis hin zum Bau von Hochbeeten.
 

Frage: Das ist ein breites Themenspektrum. Ist das 
alles von der kleinen Gruppe zu bewältigen? Was 
habt ihr seit der Gründung gemacht?  
Nicole antwortet: “Wir wollen keine riesigen Arbeitsplä-
ne aufstellen, die dann abgearbeitet werden müssen. 
Eigentlich soll das Engagement in unserer Initiative nicht 
mehr Arbeit bringen - jedenfalls nicht viel. Denn jeder 
macht in seinem Alltag schon so vieles. Wenn jeder von 
uns sich noch bewusster wird über all unsere Themen 
und sich noch mehr vernetzt, bewirkt das eine ganze 
Menge. Jeder und jede soll herausfinden: Wofür brenne 
ich? Womit fühle ich mich wohl? Dann kann Engagement 
als Bereicherung empfunden werden.”
Sie räumt ein, “dass das noch etwas Zukunftsmusik ist 
und wir uns im Alltag doch immer wieder stark von den 
Arbeitsanforderungen antreiben lassen. Aber mit der Zeit 
wird es gewiss besser werden.

Wir haben inzwischen oft den Film über die Transition-
Bewegung gezeigt, Vorträge über den Welthunger 
und die Gefahren der industrialisierten Landwirtschaft 
(130  Besucher) und über die grüne Gentechnik in Indien 
(60  Besucher) wurden organisiert. Auch über die Funkti-
onsweise des Geldes wurde an einem Abend informiert. 
In Ravensburg gab es einen Aktions- und Informations-
tag zum Grundeinkommen.” 

Ein besonderes Ereignis war wohl die Teilnahme mit 
einem eigenen Stand am Kongress "Zukunft gemeinsam 
gestalten" im Mai in Lindau. Hier, wo sich die Mitglieder 
vieler regionaler Initiativen des Bodensee-Raums trafen, 
konnten wichtige Kontakte und neue Freundschaften 
geknüpft werden. Stark beeindruckt war die Gruppe 
auch vom Kongress-Vortrag des österreichischen Öko-
nomen Christian Felber über seine Ideen einer "Gemein-
wohl-Ökonomie". 

Martin erzählt: “Mir gefällt, wie Christian Felber sich 
dafür einsetzt, dass wir selbst Verantwortung über-
nehmen und diese nicht an Regierung, Parlament und 
Wirtschaft abgeben. Er zeigt überzeugend Möglichkeiten 
zur Erweiterung der Demokratie, indem das repräsen-
tative System durch direkt-demokratische und partizi-
pative Prozesse ergänzt wird und sich die Ökonomie am 
Gemeinwohl orientiert.” 

Die Einführung einer komplementären regionalen Wäh-
rung steht für mich ganz oben auf der Agenda. Und 
Simon träumt von einem zentralen Büro, er nennt es 
gerne Zukunftswerkstatt und meint damit Gewerbe, 
Laden, Café, Atelier, Büro unter einem Dach, wo intensiv 
Netzwerkarbeit betrieben werden kann. 

Inzwischen sind wir in die alte Mühle eingezogen. Gut 
so! Denn wie sagt ein chinesisches Sprichwort: "Wenn 
der Wind des Wandels weht, bauen die einen Mauern, 
die anderen Windmühlen". 

Mehr Infos: www.wirundjetzt.org

w i r u n d j e t z t
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Germanos, der bessere Grieche
In der aktuellen Finanzkrise tut uns Griechenland den 
Gefallen, uns zu zeigen, wohin der Weg von Zins, 
Wachstum und Verschuldung führt. Wir sollten Griechen-
land eigentlich dankbar dafür sein, stattdessen wird mit 
Diffamierung der Griechen und ihrer Mentalität reagiert. 
Das im Gegensatz dazu hilfreiche Verstehen und Mit-
empfinden ihrer Lage bleibt weitgehend aus, ganz 
abgesehen von einer kritischen Selbstreflexion über die 
Ursachen der Systemkrise:

1. Der Wert der Vielfalt
Eine biologische Vielfalt ist in der Natur wichtig für eine 
Anpassungsflexibilität auf Veränderungen der Umwelt-
bedingungen, daher ist ihr Erhalt kein gesellschaftlicher 
Luxus im Sinne einer karitativen Wohlfahrtsveranstaltung 
für einen lobenswerten Zweck, sondern ein rationales 
Mittel zum Selbsterhalt des Menschen als Geschöpf des 
natürlichen Lebensnetzes. 
Der Erhalt einer geistig-kulturellen Vielfalt ist ebenso als 
Überlebensstrategie Bestandteil einer nachhaltigen Ent-
wicklung. Das Verständnis hierfür ist leider in einer glo-
balen Monokultur des Massenkonsums untergegangen, 
in den etablierten ökonomischen Fachkreisen herrscht 
kapitalistische Konformität und es bewegt sich schon 
lange nichts mehr. Neue Ideen, Konzepte und Wege sind 
Mangelware. Die Expertenköpfe sind voll von Vergangen-
heitswissen und damit beschäftigt, dieses in die Zukunft 
fortzurechnen. Daher werden auch in der Wirtschafts- 
und Finanzkrise weiterhin gebetsmühlenartig alte 
Konzepte propagiert, auf neue Schulden folgen neue 
Einsparungen, bis den Schulden kaum noch Leistungen 
und Werte gegenüberstehen. 

Ein gesunder Staat hat sich in dieser Logik auf Dau-
er selbst weg rationalisiert - wer nicht mehr existiert, 
kann sich auch nicht weiter verschulden. Woran bei 
allen Ausgabenkürzungen nicht eingespart wird, sind die 
Zinszahlungen, die immer weiter wachsen. Kreditzinsen, 
das logische Derivat von Kapitalzinsen, werden in ihrer 
Berechtigung vom Interessenklüngel aus Politik und Pro-
fiteuren selbstverständlich nicht thematisiert.

2. Die Logik der Verschuldung
Deutschland beansprucht den Status als Export-Weltmei-
ster und reagiert empfindlich auf Staaten, die es wagen, 
uns darin Konkurrenz zu machen. In unserer tugendhaf-
ten Logik haben andere Staaten gefälligst unsere teuren 
Produkte zu importieren und dabei für unsere Handels-
bilanzüberschüsse ihre Handelsbilanzdefizite zu akzeptie-
ren. Diese Defizite müssen aber finanziert werden, und 
so verschulden sich die Nettoimporteure im Ausland. Wir 
können also getrost von uns behaupten, dass wir unsere 
europäischen Nachbarn genauso wie Entwicklungsländer 
behandeln und die EU zu diesem Zwecke missbrauchen. 
Wir selbst haben unsere Hausaufgaben nicht gemacht! 
Statt die Binnenwirtschaft anzukurbeln, leistungslose 
Kapitaleinkommen zu belasten und leistende Arbeitsein-
kommen zu entlasten, wird auf den Export als Träger 
des Wirtschaftswachstums gesetzt. 

Während des Wirtschaftswunders stiegen noch die Real-
löhne, ein Zusammenhang, der durch Ludwig Erhards 
Personifizierung des Wirtschaftswunders gekonnt unter 
den Tisch fällt. Mit der politischen Unterstützung, durch 
Zinseinkommen aus Kapitalvermögen von der Leistung 
anderer, die diese Zinsen durch ihre Arbeit zusätzlich 
erwirtschaften müssen, leben zu können, wurden der 
Arbeit die Lasten von Zinsen (und Steuern) auferlegt, 
die zur Stagnation der Binnennachfrage führen. Selbst 
wenn gesamtwirtschaftlich noch von einem Wachstum 
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Wir werden erkennen, dass die 
menschliche Gesellschaft durch die 
Tätigkeit ihrer Glieder, nicht aber durch 
die vermeinte Tätigkeit des Geldes 
erhalten wird. 
Gott wird uns erleuchten, das richtige 
Gesetz zu finden, durch das dieser 
Grundsatz in das Leben geführt wird, 
(...) wie ein böser nächtlicher Alp 
wird dieser dämonische  Begriff des 
 Geldes von uns weichen mit all seinem 
scheußlichen Gefolge von öffentlichem 
und heimlichem Wucher, Papiergaune-
reien, Zinsen und Bankiersspekulatio-
nen. Das wird die volle Emanzipation 
des Menschengeschlechts, das wird die 
Erfüllung der reinen Christuslehre sein. 

- Richard Wagner - 

Rede vor dem Vaterlands-Verein am 14.06.1848 
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Regenerationstage 
am Bodensee
am Gardasee

gesprochen werden kann, wird seine Entstehung und 
Verteilung zunehmend ungleicher.

3. Die Grenzen des Wachstums
Auch wenn wir die natürlichen Grenzen des Wirtschafts-
wachstums ignorieren könnten und die Mainstream-
 Ökonomen den erfolgreichen Ersatz der nutzbaren Güter 
der Natur durch technische Innovationen feiern wür-
den, hätten wir immer noch ein ungelöstes Wachstums-
problem und zwar zwischen der Wirtschaftsleistung und 
den Geldvermögen. Genau dieses fliegt uns gerade um 
die Ohren, die Umweltprobleme scheinen dabei gar nicht 
stabilitätsrelevant zu sein. Die durch Zins- und Zinses-
zins exponentiell wachsenden Geldvermögen haben sich 
längst von der (höchstens) linear ansteigenden Wirt-
schaftsleistung entkoppelt, so dass keine ausreichenden 
Geldverwendungen in produktive Investitionen mehr zur 
Verfügung stehen. Die Geldvermögen irren auf ihren glo-
balen Streifzügen nach Kapitalrendite durch Zinsen und 
Dividenden spekulativ umher und finden immer weniger 
Beute. Ein sinn- und wertfreier hochspekulativ entfes-
selter Casino-Kapitalismus mit Wetten auf alles ist die 
logische Folge eines exponentiellen Geldwachstums. Die 
Kehrseite ist die exponentiell ansteigende Verschuldung. 
Jetzt fängt die Geldblase, die wir nie brauchten, an zu 
platzen. Denn wir leben nicht vom Geld, sondern von 
den Leistungen, und brauchen daher nur soviel Geld, wie 
es auch Leistungen gibt.

4. Eigenes Handeln als Alternative
Genug analysiert, geschimpft und geklagt! 
Die Gründung von regionalen Bürgerbeteiligungsge-
sellschaften wie in Freiburg ("Regionalwert AG") und 
München ("Regionale Wirtschaftsgemeinschaft") bietet 
die Möglichkeit, nicht auf Veränderungen durch unse-
re politischen Repräsentanten zu warten, sondern als 
Bürger selbst und eigenverantwortlich zu handeln. Durch 
ein Engagement in einer Bürgerbeteiligungsgesellschaft 
kann ein funktionierender regionaler Wirtschafts- und 
Finanzkreislauf aufgebaut werden, in dem Güter und 
Geld so zirkulieren, dass dabei auch noch soziale und 
ökologische Werte geschaffen werden. Die permanente 
Selbstbeschäftigung der Politik lässt uns glücklicherweise 
in Erinnerung rufen, dass wir Bürger selbst der mündige 
Souverän sind, auf dem eine freie demokratische Gesell-
schaft beruht.

Wir selbst können unsere Gelder so lenken und investie-
ren, dass sie in an Nachhaltigkeit und am Gemeinwohl 
orientierte Unternehmen der Region fließen, und wir 
selbst können zusätzlich mit einem Regiogeld für ein 
stabiles Geld sorgen, das uns Menschen dient. Auf diese 
Weise können wir gemeinsam unsere Wirtschaft und 
Gesellschaft neu gestalten und gleichzeitig Wertvolles, 
das sich zu bewahren lohnt, den zukünftigen Generatio-
nen vermachen.

- Daniel Sieben - 

Daniel Sieben, beratender Volkswirt aus Leutkirch, hat 
über einen Bewusstseins- und Verhaltenswandel pro-
moviert und dabei ein eigenes Nachhaltigkeitskonzept 
entwickelt. Anschließend hat er bei der UmweltBank in 
Nürnberg gearbeitet. Seit zwei Jahren lebt er auf einem 
demeter-Hof und arbeitet derzeit an dem Aufbau einer 
regionalen Wirtschaftsgemeinschaft in Oberschwaben.

Infos unter www.danielsieben.de



Sonett setzt Zeichen – mit der
neuen, modernen Produktgestaltung,
und seit Jahrzehnten durch die hervor-
ragende Qualität der Rohstoffe und der
Produkteffizienz. Sonett-Produkte sind
zu 100 Prozent abbaubar; sind frei von
Allergenen und Enzymen, ohne petro-
chemische Tenside, künstliche Düfte,
Farbstoffe und Konservierungsmittel
sowie ohne Bleichaktivatoren, Gen-
technik und Nanotechnologie. Das neue
Sonett finden Sie bald in den Regalen
Ihres Bio-Ladens.    www.sonett.eu
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